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67. Vinzenzifest und 44. Egerländer Landestreffen 
tag in der Albstraße ein kleiner Ver-
gnügungspark mit verschiedenen 
Fahrgeschäften und Süßwarenständen 
aufgebaut.

Das Festprogramm
Freitag, 24. August
Das Vinzenzifest beginnt in diesem Jahr 
bereits freitags. Für den besonderen 
kulturellen Festauftakt sorgt der Wali-
sische Abend mit der Volkstanzgruppe 
„Dawnswyr Bro Cefni“. Die Gruppe war 
bereits 2009 und 2011 in Wendlingen am 
Neckar zu Gast und begeisterte die Vin-
zenzifest-Besucher mit ihren traditionellen 
Volkstänzen. In diesem Jahr gestalten sie 
einen kompletten Abend mit walisischer 
Live-Musik und Tänzen. Beginn 19.30 
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Eintritt frei. 
Weitere Informationen zur Gruppe und 
Videoaufnahmen von den Auftritten der 
letzten Vinzenzifest-Besuche finden Sie 
auf www.vinzenzifest.de/Festprogramm/
Walisischer Abend.

Samstag, 25. August
Am Samstagvormittag verwöhnt Sie 
der Akkordeonclub Wendlingen wieder 
von 10 bis 13 Uhr beim Weißwurst-
frühstück unter den Platanen. Musika-
lisch umrahmt wird der Frühschoppen 
vom Musikverein Unterboihingen.
Um 14 Uhr findet die Festsitzung des 
Patenschaftsrates im Treffpunkt Stadt-
mitte statt. Die Festrede hält in die-

sem Jahr Alexander Friedl, Kulturwart 
des Landesverbandes der Egerländer 
Gmoin Baden-Württemberg. Titel des 
Vortrags ist „Volkskunst im Egerland 
– von damals bis heute“. Interessierte 
sind herzlich eingeladen.
Am Nachmittag wird das 67. Vinzenzi-
fest in Verbindung mit dem 44. Eger-
länder Landestreffen um 16 Uhr offiziell 
eröffnet. Neben den Grußworten um-
rahmen Trachten- und Tanzgruppen so-
wie D’LauterBläser die Festliche Eröff-
nung auf dem Saint-Leu-la-Forêt Platz. 
Anschließend wird in die Ausstellung 
„Egrische Federbilder“, die noch bis 
Ende September im Rathaus zu sehen 
sein wird, eingeführt.
Ab 19 Uhr geht es auf dem Marktplatz 
weiter. Nach dem Fassanstich durch 
Bürgermeister Steffen Weigel, können 
Jung und Alt wieder gemeinsam Party 
feiern, in diesem Jahr mit der bekann-
ten Live-Band „Midnight Special“ aus 
Bad Saulgau (Unkostenbeitrag 3 €). 
Eine bunte Illumination sorgt für eine 
tolle Atmosphäre des Festbereichs.
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In Wendlingen am Neckar findet all-
jährlich am letzten Augustwochenende 
das Vinzenzifest statt, in diesem Jahr 
bereits zum 67. Mal. Vom 24. bis 26. 
August sind wieder alle herzlich ein-
geladen gemeinsam mit uns zu feiern.
Zum ersten Mal wurde das Erntedank-
fest vor 325 Jahren in Eger, heute 
Cheb in Tschechien veranstaltet. Aus 
Anlass der Verleihung der Kopfreliquie 
des Hl. Vinzenz wurde es damals durch 
den Magistrat an die alte Reichsstadt 
gestiftet und seither am letzten Sonn-
tag im August begangen. Nach dem 
zweiten Weltkrieg kamen viele Eger-
länder nach Wendlingen am Neckar. 
Mitgebracht haben sie das Vinzenzi-
fest, welches seit 1952 ununterbrochen 
am letzten Augustwochenende gefeiert 
wird.
Die traditionellen Festinhalte wie die 
Vinzenziprozession, der Ernte- und 
Trachtenfestumzug oder der Vinzen-
zimarkt am Birnsonntag sind über all 
die Jahre geblieben. Darüber hinaus 
hat sich das Vinzenzifest in den letz-
ten Jahren zu einem großen Stadtfest 
entwickelt. 
Mitgetragen wird es von den örtlichen 
Vereinen und Organisationen, welche 
auch für die Bewirtung sorgen. An-
geboten werden vielerlei kulinarische 
Spezialitäten, auch aus den drei Part-
nerstädten.
Für Kinder ist am Samstag und Sonn-

Foto: Markus Palmer
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Sonntag, 26. August
Bereits ab 8 Uhr können Sie gemütlich 
durch den Vinzenzimarkt in der In-
nenstadt schlendern. Der Krämermarkt 
bietet mit seinen rund 100 Ständen ein 
buntes Sortiment an Haushaltswaren, 
Kleidung, Spielen, Gewürzen und vieles 
mehr an. 
Kirchlicher Höhepunkt ist die Vinzen-
ziprozession, die um 9.30 Uhr an der 
Kirche St. Kolumban startet und zum 
Marktplatz führt. Der anschließende 
Festgottesdienst wird in diesem Jahr 
von Kenneth Nwokolo zelebriert. Der 
Pfarrer aus Nigeria vertritt derzeit De-
kan Paul Magino in seiner Sommer-
pause. Musikalisch umrahmt wird der 
Gottesdienst durch den Musikverein 
Unterboihingen und dem Kirchenchor 
St. Kolumban. Nach dem Gottesdienst 
werden traditionell zum Birnsonntag 
auch wieder Birnen an die Festbesu-
cher verteilt.
Im Anschluss daran, ab 11 Uhr, be-
ginnt das Frühschoppenkonzert des 
Musikvereins Unterboihingen auf dem 
Marktplatz. 
Fester Bestandteil ist seit einigen Jah-
ren die Vinzenzirede beim Städtischen 
Empfang. Evelyne Gebhardt MdEP, Vi-
zepräsidentin des Europäischen Parla-
ments, spricht um 11 Uhr im Großen 
Saal des Treffpunkt Stadtmitte zum 
Thema „Unsere Heimat. Unsere Zu-
kunft. Unser Europa.“ 
Um 13.30 Uhr startet der Ernte- und 
Trachtenfestumzug mit vielen bunten 
Gruppen in der Traubenstraße. Er führt 
auch in diesem Jahr über die Ulmer 
Straße, Stuttgarter Straße, wendet dort 
im Kreuzungsbereich Stuttgarter Stra-
ße/Bahnhofstraße, führt zurück auf der 
stadteinwärts führenden Fahrspur der 
Stuttgarter Straße Richtung Stadtmitte, 
biegt ein in die Albstraße vorbei an der 
Ehrentribüne und löst sich schließlich 
vor dem Rathaus auf. 
Über viele Zuhörer freut sich der Mu-
sikverein Wendlingen ab 17 Uhr beim 
Festausklang auf dem Marktplatz.
Die Stadt Wendlingen am Neckar be-
dankt sich bei den Sponsoren Gefako, 
Getränke Weber, Senner Medien, Nür-
tinger Zeitung/Wendlinger Zeitung, Ha-
gebau, Gebrüder Ott Baustoffe GmbH 
& Co.KG, Elektro Fay und Metzgerei 
Scheible.
Verbunden mit der Hoffnung auf ein 
schönes Festwetter sagen die Veran-
stalter allen Gästen: Herzlich willkom-
men – feiern Sie mit.
Aktuellste Informationen zum Fest und 
Meldungen über möglicherweise not-
wendige Änderungen finden Sie auf 
www.vinzenzifest.de

Foto: Markus Palmer
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befassen. Nun schon zum 67. Mal wird 
Wendlingen am Neckar zum Dreh- und 
Angelpunkt der Egerländer Kultur. Mich 
erfreuen jährlich aufs Neue das große 
Engagement und die konstante Begeis-
terung aller Beteiligten und Mitwirken-
den. Zeitgleich findet bereits das 44. 
Landestreffen der Egerländer Gmoin in 
Baden-Württemberg statt.
Beide Veranstaltungen werten das kul-
turelle Angebot im Landkreis Esslingen 
auf, denn nur Vielfalt in der Kultur bil-
det unsere gleichfalls vielfältige Gesell-
schaft ab.
Bräuche, Tänze, Liedgut werden durch 
Veranstaltungen wie das Vinzenzifest 
lebendig gehalten. Sie vor Publikum zu 
präsentieren, trägt maßgeblich zum Be-
kanntwerden und Erinnern bei. Umso 
schöner ist es, dass auch Jugendgrup-
pen der Vereine teilnehmen und die 
Tradition in der Gegenwart leben und 
sie in die Zukunft tragen.
Von der diesjährigen Festrede „Unsere 
Heimat. Unsere Zukunft. Unser Euro-
pa." von Evelyne Gebhardt, MdEP, der 
Vizepräsidentin des Europäischen Par-
laments, verspreche ich mir mannig-
faltige Impulse. Wir sind Europa - der 
Landkreis Esslingen mitten drin. Doch 
wie ist unser Selbstverständnis hierin? 
Wo sieht sich der einzelne Bürger? Vie-
le Fragen dieser Art werden uns bei 
diesem politischen und gesellschaftli-
chen Diskurs durch den Kopf gehen.
In Anbetracht dessen, dass die Globali-
sierung und das Thema Flucht unseren 
Alltag prägen, ist die Frage nach dem 
Heimat-Begriff eine Entscheidende.
Doch auch jeder, der sich die Mühe 
macht und seine Wurzeln verfolgt, wird 
feststellen, dass Suche und Wunsch 
nach Heimat keine „Erfindungen“ der 
Neuzeit sind, da Flucht und Völker-
wanderung seit jeher die Menschheit 
geprägt haben.
Lassen Sie uns im August gemeinsam 
beim Vinzenzifest der Bräuche erinnern 
und uns am Brauchtum erfreuen.
Mein herzlicher Dank gilt den Vereins-
mitgliedern aller Egerländer Gmoin, der 
Stadt Wendlingen am Neckar, sowie 
den Verantwortlichen in den Vereinen 
und den Vertretern der Kirchen, die ge-
meinsam und vor allem tatkräftig das 
Vinzenzifest ermöglichen.
(gez.)
Heinz Eininger 

Steffen Weigel,               
Bürgermeister 
der Stadt Wend-
lingen am Neckar

Liebe Festbesucherinnen und Festbe-
sucher,
sehr geehrte Damen und Herren,
ich heiße Sie alle sehr herzlich zum 67. 

Vinzenzifest und dem 44. Egerländer 
Landestreffen in Wendlingen am Ne-
ckar, der Patenstadt der Egerländer in 
Baden-Württemberg, willkommen.
Das Vinzenzifest, eines der traditions-
reichsten Trachten- und Erntedankfeste 
im Land, kann auf eine über 300-jähri-
ge Tradition in der ehemaligen Reichs-
stadt Eger, dem heutigen Cheb in 
Tschechien zurückblicken. Aber auch in 
Wendlingen am Neckar wird das Fest 
bereits im 67. Jahr, seit 1952, in unun-
terbrochener Reihenfolge gefeiert. Das 
Fest hat sich aus dem ursprünglichen 
Treffpunkt der Egerländer und ande-
rer Landsmannschaften in der neuge-
wonnenen Heimat weiterentwickelt zu 
dem Stadtfest der Stadt Wendlingen 
am Neckar, das nicht nur für die Eger-
länder und andere Landsmannschaften 
sowie für viele Trachtengruppen der 
Gautrachtenverbände zu einem jährli-
chen Treffpunkt geworden ist, sondern 
auch für zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher aus nah und fern zu einem 
Highlight Ende August.
In diesem Jahr wird das Fest vom 24. 
bis 26. August gefeiert werden. Die 
Stadt Wendlingen am Neckar, der Lan-
desverband der Egerländer Gmoin und 
die Egerländer Gmoi Wendlingen am 
Neckar sowie alle beteiligten Wendlin-
ger Vereine und Organisationen haben 
auch in diesem Jahr wieder ein in-
teressantes Festprogramm zusammen-
gestellt. Insbesondere ist dabei die 
traditionelle Vinzenziprozession, der 
Festgottesdienst sowie der Empfang 
der Stadt Wendlingen am Neckar an-
lässlich des Vinzenzifestes 2018 zu er-
wähnen. 
Ich freue mich, dass in diesem Jahr 
Frau Evelyne Gebhardt, Vizepräsiden-
tin des Europäischen Parlaments zu-
gesagt hat, unter dem Titel „Unsere 
Heimat. Unsere Zukunft. Unser Euro-
pa.“ die Vinzenzirede zu halten. Das 
Vinzenzifest ist auch ein Fest der eu-
ropäischen Aussöhnung geworden, das 
die verschiedenen Landsmannschaften 
der Heimatvertriebenen schon immer 
auch als Plattform genutzt haben, um 
deutlich zu machen, dass nur durch 
die Aussöhnung auf unserem Kontinent 
Katastrophen wie der Zweite Weltkrieg 
und die ganz unmittelbar darauf folgen-
de Katastrophe von Flucht und Vertrei-
bung von vielen Millionen Menschen in 
der Zukunft verhindert werden können. 
Insoweit war und ist das Vinzenzifest 
auch immer ein politisches Fest. Im 
Vordergrund steht aber das gemeinsa-
me Feiern und drei ereignisreiche und 
fröhliche Festtage, zu denen ich Sie 
alle sehr herzlich in Wendlingen am 
Neckar anlässlich des 67. Vinzenzifes-
tes willkommen heiße.

(gez.)
Steffen Weigel

Grußworte zum Vinzenzifest

Winfried 
Kretschmann, 
MdL, Minister-
präsident des 
Landes Baden-
Württemberg

Zum 67. Vinzenzifest und 44. Egerlän-
der Landestreffen in Wendlingen am 
Neckar begrüße ich alle Besucherinnen 
und Besucher sehr herzlich!
„Unsere Heimat. Unsere Zukunft. Unser 
Europa“ ist der Titel der diesjährigen 
Vinzenzirede. Traditionell nimmt der 
Heimatbegriff beim Vinzenzifest einen 
wichtigen Platz ein. Das Vinzenzifest 
als Erntedankfest mit Vinzenziprozessi-
on, Ernte- und Trachtenfestumzug hat 
eine jahrhundertealte Geschichte und 
gehört fest zur Identität der Egerländer.
Über die vielen Jahrzehnte hinweg hat 
sich das Vinzenzifest mit einem bunten 
Programm zu einem festen Termin im 
Veranstaltungskalender der Stadt Wend-
lingen am Neckar und einem wichtigen 
Anziehungspunkt für Jung und Alt entwi-
ckelt. Es ist eine großartige Gelegenheit 
geworden, das Miteinander nicht nur der 
Egerländer, sondern aller Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu stärken. Dem Engage-
ment der Bürgerschaft in Wendlingen am 
Neckar gilt mein großer Dank für die-
ses wunderbare Fest. Der ehrenamtliche 
Einsatz für unsere Gesellschaft und für 
die Völkerverständigung ist es, den wir 
in Deutschland und Europa mehr denn 
je brauchen. Denn wenn ich an „Unse-
re Zukunft. Unser Europa“ denke, bin 
ich fest davon überzeugt, dass wir ein 
geeintes, handlungsfähiges Europa benö-
tigen, um in der Welt für unsere Grund-
werte wirksam einzutreten und dafür zu 
sorgen, dass diese auch in internatio-
nalen Regeln ihren Niederschlag finden.
Allen Besucherinnen und Besuchern so-
wie Helferinnen und Helfern wünsche ich 
beim Vinzenzifest zahlreiche schöne Mo-
mente und angenehme Begegnungen.
(gez.)
Winfried Kretschmann

Heinz Eininger,                      
Landrat des 
Landkreises  
Esslingen

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Vinzenzifest ist ein wichtiger Mosa-
ikstein in der Brauchtumspflege. Es ist 
eine Tradition, sich mit der Tradition zu 
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Volker Jobst,                       
1. Vorsitzender 
des Bundes der 
Egerländer Gmoi

Liebe Bürger der Stadt Wendlingen am 
Neckar,
liebe Gäste des Vinzenzifestes,
liebe Egerländer und deren Freunde,
im Jahr 2018 feiern die Stadt Wend-
lingen am Neckar, der Landesverband 
der Egerländer und Wendlinger Verei-
ne zusammen das 67. Vinzenzifest in 
Wendlingen am Neckar. Dies auch wie-
der in Verbindung mit dem 44. Landes-
treffen der Egerländer Gmoin in Baden-
Württemberg.
Als das erste Vinzenzifest in Wendlin-
gen am Neckar 1952 gehalten wur-
de, war es in der Vergangenheit in 
Eger bereits das traditionsreichste Ern-
tedankfest. Es war von den damals 
Verantwortlichen Toni Rödl, Michl Ott 
und Walter Helm die Grundidee, dass 
das Vinzenzifest kein lokales Ereignis, 
sondern als Treffpunkt der vielen vielen 
Egerländer im damaligen Bundesland 
Württemberg-Baden entstehen sollte. 
Die Egerländer der Erlebnisgeneration 
sind heute zwar weniger geworden, 
aber das Vinzenzifest und der Bezug 
zum Egerland sind noch gegenwärtig.
Bereits 1952 waren Trachtenfreunde 
von Bayernvereinen mit dabei. Diese 
Freundschaft und Trachtenkamerad-
schaft wurde über all die vergangenen 
Jahrzehnte durch die Egerländer und 
den Südwestdeutschen Gauverband 
der Heimat- und Trachtenvereine kon-
tinuierlich ausgebaut und am Leben 
erhalten.
Das erste Landestreffen der Egerländer 
in Baden-Württemberg wurde 1949 im 
benachbarten Plochingen abgehalten. 
Bei diesem Treffen nahm damals auch 
der direkt gewählte Abgeordnete und 
Priester Dr. Franz Ott teil. Er schaffte 
damals sensationell das Direktmandat 
für den Wahlkreis Esslingen-Nürtingen 
in den ersten Bundestag. Er war ein 
Egerländer aus Ottenreuth bei Plan.
Es ist eine Freude für alle Egerlän-
der zu erleben, wie das ehrwürdige 
Egerländer Vinzenzifest mit dem Erhalt 
der jahrhundertealten Traditionen zu 
einem großen Stadtfest verschmolzen 
ist. Dies beweisen die Veranstalter mit 
dem Festtreiben unter Einbeziehung 
der Egerländer Gmoi in Wendlingen am 
Neckar und vielen anderen Vereinen, 
die sich beim Vinzenzifest maßgeblich 
engagieren.
Dem Fest und dem Treffen wünsche 
ich im Namen des Bundesverbandes 
der Egerländer einen guten Verlauf und 
bestes - nicht zu heißes - Kaiserwetter 
für alle Veranstaltungen.
(gez.)
Volker Jobst

Reinhold Frank,                    
1. Vorsitzender des 
Landesverbandes 
der Heimat- und 
Trachtenverbände 
Baden-Württemberg 
und 1. Vorsitzender 
der Arbeitsgemein-
schaft der Sing-, 
Tanz- und Spielkrei-
se in Baden-Würt-
temberg e.V.

Sehr geehrte Festgäste, liebe Wendlin-
ger, löiwe Mouhmen und Vettern,
„Vinzenzifest, Vinzenzifest!“ 
Vor meinem geistigen Auge erscheint 
der Dorfbüttel mit Uniform und großer 
Schelle, der das nahende Vinzenzifest 
2018 mit laut schallender Stimme ver-
kündet.
Na klar, denke ich mir, da gehst Du 
wieder hin! Das gehört zum festen Ab-
lauf des Jahres.
Nicht nur weil das Vinzenzifest mitt-
lerweile zum bedeutenden Stadtfest in 
Wendlingen am Neckar geworden ist, 
sondern auch, weil es weit ins Land 
hinaus ausstrahlt als Ernte-, Heimat- 
und Trachtenfest. Da trifft man sich, 
da ist man gern, da trifft man Freunde, 
aus Wendlingen am Neckar und von 
überall her.
Da tragen wir gerne unsere schönen 
Trachten, um sie auch anderen Men-
schen zu zeigen: „Schau her, so viel 
Individualität und Farbenreichtum, so 
viel Freude an schönen und haltbaren 
Stoffen, so viel Liebe zur Heimat trägt 
uns!“ Wir Trachtler sind ja keine welt-
fremden Träumer, wir inszenieren keine 
Erlebnis-Schau, sprechen auch keine 
altertümlich anmutende Sprache außer 
unserem normalen Dialekt. Wir leben 
im Hier und Heute und tragen einfach 
gerne ein besonderes Gewand. Lei-
der ist das Verständnis für „besondere 
Kleidung“ heutzutage sehr geschwun-
den. In die Oper oder zum Konzert 
geht man mit zerschlissenen Jeans und 
im Schlabber-T-Shirt. Wir Trachtenträ-
ger versuchen hier anders zu handeln, 
mit „Umweltschutzkleidung“ aus guten 
Stoffen, jahrzehntelang haltbar (außer 
die kleinen Viecher im Schrank, die 
Kalorien, nähen sie über Nacht enger), 
oftmals selbst genäht oder verziert, 
versuchen wir hier ein Stück Tradition 
zu erhalten, unsere Wurzeln zu pfle-
gen und für die Zukunft fruchtbar zu 
machen.
Allüberall hört man den Begriff Heimat, 
es gibt sogar Ministerien dafür, und ein 
solches Stück Heimat ist uns unsere 
Tracht, sie zeigt, aus welcher Gegend 
wir kommen, wo wir daheim sind. Wir 
tragen sie mit Stolz und Freude und 
kommen sehr gerne damit nach Wend-
lingen am Neckar.
So wünsche ich dem diesjährigen Vin-
zenzifest ein gutes Gelingen und danke 
schon jetzt allen, die es ermöglichen, 
dass ich dort meine Freude habe.
„Vinzenzifest, Vinzenzifest!“ 
Wir kommen!
(gez.)
Reinhold Frank

Gunter Dlabal,                
V i z e p r ä s i d e n t 
des Deutschen 
Trachtenverban-
des und 1. Vorsit-
zender des Süd-
westdeutschen 
G a u v e r b a n d e s 
der Heimat- und 
Trachtenvereine 
e.V.

Heimat? Das ist mehr als Trachten-
verein!
Rückblickend können wir feststellen, 
dass der, der kein Eigentum, keine Hei-
mat besaß, noch im 19. Jahrhundert 
die Hochzeit verwehrt wurde. So heißt 
es im württembergischen Bürgerrechts-
Gesetz vom 4. Dezember 1833:
Ein Gemeindebürger hat sich vor seiner 
Verehelichung gegen die Gemeindeob-
rigkeit über einen gewissen Nahrungs-
stand auszuweisen… Die Zulänglichkeit 
des Vermögens wird mit Berücksichti-
gung der verschiedenen persönlichen 
und örtlichen Verhältnisse im einzelnen 
Falle bemessen.
Im Jahre 1897 wurde Heimat dann so 
definiert:
Bezeichnung für den Geburtsort, auch 
für den Ort, wo jemand sein Heim, d.h. 
seine Wohnung hat. In der Rechtsspra-
che versteht man unter Heimat (Hei-
matrecht) die Ortsangehörigkeit oder 
Gemeindeangehörigkeit einer Person, 
welche nicht ohne Weiteres mit dem 
Gemeindebürgerrecht zusammenfällt, 
in dem das Heimatrecht an und für 
sich nur ein Einwohner- (Einsaßen-Ge-
meindegenossen-) Recht ist. Auch die 
Staatsangehörigkeit wird Heimatrecht 
genannt. 
Neuerdings wird der Ausdruck Hei-
mat auch gleichbedeutend mit Unter-
stützungswohnsitz gebraucht, obgleich 
dies zwei ganz verschiedene Begriffe 
sind.
Nach Wendlingen am Neckar als Frem-
de gekommen, haben sich die Eger-
länder Heimatvertriebenen sehr schnell 
in das bestehende Gemeindeleben vor 
Ort eingebracht und mit ihrem Vinzen-
zifest ein Stück neue Kultur mit nach 
Wendlingen an den Neckar gebracht. 
Das sehr gute Miteinander zeigte sich 
auch sehr schnell mit der aktiven Zu-
sammenarbeit des Südwestdeutschen 
Gauverbandes der Heimat- und Trach-
tenvereine. Gemeinsam begehen wir 
nun seit über 6 Jahrzehnten das Vin-
zenzifest, den Birnensonntag, am letz-
ten Sonntag im August.
Neue Heimat, ja für die nachfolgenden 
Generationen ist Wendlingen am Ne-
ckar bereits ihr Geburtsort, die Eger-
länder Gmoin als Zusammenschluss 
der Heimatvertriebenen aus dem Raum 
Eger und Umgebung hat Wendlingen 
am Neckar in den über 6 Jahrzehnten 
mitgeprägt und mit dem Vinzenzifest 
auch kulturell sehr bereichert.
Da sich in der heutigen Zeit Flucht und 
Vertreibung in vielfacher Art und Weise 
in einer globalisierten Welt wiederholen, 
kann das Vinzenzifest auch für Integra-
tion, gemeinsame kulturelle Zusammen-
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arbeit, Solidarität und Toleranz stehen.
Den Festgästen, Bürgerinnen und Bür-
gern von Wendlingen am Neckar und 
allen, die in friedvoller Absicht aus 
nah und fern an dem Festgeschehen 
teilnehmen, wünschen wir ein frohes, 
harmonisches Fest. Neue Freundschaf-
ten zu beginnen, aber auch bewährte 
Freundschaften neu zu beleben war 
und ist immer noch ein wesentlicher 
Bestandteil des Festes. Dies soll wäh-
rend der Festtage unser aller Ziel sein.
Treu unser aller Heimat
(gez.)
Gunter Dlabal

Lothar Schindler,              
Sprecher der am 
Fest beteiligten 
örtlichen Vereine 
und Organisatio-
nen

Liebe Festgäste,
im Namen aller 18 beteiligten Wendlin-
ger Vereine und Organisationen möchte 
ich Sie zu unserem 67. Vinzenzifest in 
Wendlingen am Neckar sehr herzlich 
willkommen heißen.
Seit mittlerweile acht Jahren gestalten 
die örtlichen Vereine und Organisatio-
nen in Zusammenarbeit mit der Eger-
länder Gmoi und der Stadt Wendlingen 
am Neckar das Vinzenzifest als Stadt-
fest. Wir werden Sie auch in diesem 
Jahr an unserem Festwochenende mit 
kulinarischen Köstlichkeiten und Ge-
tränken sowie mit musikalischen Bei-
trägen verwöhnen.
Die Wendlinger Vereine und Organisa-
tionen wünschen Ihnen viel Spaß und 
Freude beim Vinzenzifest in Wendlin-
gen am Neckar und einen angenehmen 
Aufenthalt in unserer Stadt.
(gez.)
Lothar Schindler

Harald Wenig,               
Vorsteher des 
Landesverbands 
des Bundes der 
Egerländer Gmoin 
– Bund der Eger-
länder – Baden-
Württemberg

Horst Rödl, Stellver-
tretender Landes-

vorsteher und Ehrenvorsteher der Eger-
länder Gmoi Wendlingen am Neckar

Mathias Rödl, Stellvertretender Lan-
desvorsteher und Vorsteher der Eger-
länder Gmoi Wendlingen am Neckar
Im Namen des Landesvorstandes der 
Eghalanda Gmoin in Baden-Württem-
berg und der Eghalanda Gmoi Wend-
lingen begrüßen wir alle, die zum dies-
jährigen 67. Egerer Vinzenzifest, in dem 
auch das 44. Landestreffen integriert ist, 
in unserer Patenstadt Wendlingen am 

Neckar sehr herzlich. 
Wir sagen bewusst 
unsere Patenstadt, 
denn dieses Paten-
verhältnis besteht 
nun seit 52 Jahren 
und hat in dieser 
Zeit, so wünschten 
wir es uns damals, 
in der Stadt mit sei-
ner Einwohnerschaft 
seine Wurzeln ge-
funden und ist zu 
einem Stadtfest ge-
worden. Ein Bestre-
ben war es, diese 
Patenschaft zu pfle-
gen. Dies in Verbin-
dung mit dem, vor 
325 Jahren entstan-
denen Egerer Stadt-
fest das so genannte 
„ Vinzenzifest“, auch 
„Egerer Birnsunnta“ 
genannt, das eines 
der geschichtlich 
ältesten deutschen 
Brauchtumsfeste ist, 
das mit viel Idealis-
mus von den Eger-
länder Landsleuten 
seit 67 Jahren in 
Wendlingen am Ne-
ckar wieder veran-
staltet wird.
Auch das jährliche 
Zusammentreffen der Landsleute zum 
Landestreffen der Egerländer hat hier 
in Wendlingen am Neckar seine Fort-
setzung gefunden und es wird auch in 
weiterer Zukunft seinen Bestand haben.
Mit der Einbringung der Reliquie des 
„Hl. Vinzenzius“ in die Katholische Kir-
che „Sankt Kolumban“ in Unterboihin-
gen hat dieses historische Fest auch 
eine kulturelle und religiöse Bedeutung.
Wir wünschen uns für die weitere Zu-
kunft weiterhin eine gute Zusammenar-
beit der „Egerländer“ mit dem Rat der 
Stadt, der Verwaltung und den örtli-
chen Vereinen und allen Bürgern die-
ser Stadt. Dies aber auch, mit unseren 
Trachtenfreunden aus den verschiede-
nen Heimat- und Trachtenverbänden 

aus dem ganzen Land, zum gemeinsa-
men Gestalten und Wirken für dieses 
Fest und bei diesem Fest.
So sagen wir allen Landsleuten, Trachten-
freunden, den Bürgern dieser Stadt, allen 
Mouhmen u Vettern, Moidlan u Boum 
zum 67. Vinzenzifest 2018 und dem ein-
gebundenen 44. Landestreffen ein herz-
liches Willkommen und wünschen allen, 
die kommen und dabei sind, schöne 
Festtage hier in Wendlingen am Neckar, 
denn sie wissen ja: „D’Eghalanda san wöi 
D’Euichn, döi im Wasser verstoinern, owa 
niat da woichn“.
(gez.)
Harald Wenig, Horst Rödl und Mathias 
Rödl

Vinzenziausstellung 2018  „Egrische Federbilder“

In den Fluren des Rathauses in Wend-
lingen am Neckar sind vom 25. August 
bis 28. September kunstvoll gefertig-
te Bilder und Glückwunschkarten aus 
Vogelfedern zu bewundern. Die Aus-
stellungseröffnung findet am Samstag, 
ab 16 Uhr im Rahmen der feierlichen 
Eröffnung des Vinzenzifestes statt. Ein 
Teil der Kunstwerke stammt aus dem 
Egerland Museum in Marktredwitz, wo-
her auch die folgenden Informationen 
stammen. Gleich vorweg: Federbilder 
gibt es auch in anderen Kulturkreisen 
und sie sind nicht ausschließlich für das 
Egerland belegt. Egerer Federbilder sind 
aber dennoch eine Besonderheit, da sie 
in Massen im Haushandwerk überwie-
gend für den Bädertourismus als Sou-

venir hergestellt wurden. Nachdem der 
“Aufleger” die Federn auf eine Vogelsil-
houette geklebt hat, wird das gesamte 
Aussehen des exotischen Vogels vom 
“Zusammenputzer” überarbeitet und in 
die letztendliche Form gebracht. Dann 
wird das Vogelbild auf ein Papier ge-
klebt und entsprechend seiner Haltung 
malen Miniatur- und Freihandmaler den 
Hintergrund, den Schnabel und die Bei-
ne dazu. So entstanden trotz Arbeitstei-
lung und Massenproduktion individuelle 
Einzelstücke, die sich in Machart und 
Stil ähneln. Vogeldarstellungen dieser 
Art waren um die Mitte des 19. Jahr-
hunderts eine Spezialität der Egerlän-
der Volkskunst. Die Federbilder wie der 
“Rote Kardinal” wurden vermutlich von 
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dem Dominikanermönch Hieronymus 
Trötscher im 18. Jahrhundert in Eger 
eingeführt und durch Verleger, Händler 
und vor allem durch den Souvenirhan-
del in aller Welt verbreitet. Sie waren ein 
begehrtes Geschenk. Dies mag an der 
Faszination von Vogelfedern an sich, ih-
rer schillernden Farbigkeit, ihrer Vielfalt 
und fremdartigen Struktur liegen. Zum 
anderen entsprach es dem Zeitgeist bis 
etwa 1920, sich mit Vögeln, vor allem 
„Exoten“ in Volieren und Vogelbauern 
zu umgeben. Der Rote Kardinal stammt 
aus Amerika, zählt zu den Ammern und 
kann mit etwas Schutz in Europa über-
wintern.

Einladung zum  
Stadtempfang
Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
sehr geehrte Festgäste,
aus Anlass des 67. Vinzenzifestes 
und des 44. Egerländer Landes-
treffens gibt die Patenstadt der 
Egerländer in Baden-Württemberg, 
die Stadt Wendlingen am Neckar, 
einen Empfang.

Der Stadtempfang findet am 
Sonntag, 26. August, 11 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte, 
Großer Saal,
Am Marktplatz 4 in Wendlingen am 
Neckar statt. 

Wir freuen uns sehr, zur Vinzenzi-
rede mit dem Thema 
„Unsere Heimat. Unsere Zukunft. 
Unser Europa.“,
Evelyne Gebhardt MdEP, Vizeprä-
sidentin des Europäischen Parla-
ments begrüßen zu dürfen. 
Im Anschluss wird sich Evelyne 
Gebhardt in das Goldene Buch der 
Stadt Wendlingen am Neckar ein-
tragen.
Hierzu lade ich Sie sehr herzlich 
ein.

Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister

Festbüro
Während des Vinzenzifestes ist am 
Samstag, 25. August und Sonntag, 26. 
August vor dem Rathaus ein Informa-
tions-/Festbüro als zentrale Anlaufstelle 
für jegliche Fragen und Anliegen der 
Festgäste eingerichtet.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit 
städtische Publikationen wie beispiels-
weise die beiden Stadtbücher, die 
Schriftenreihe zur Stadtgeschichte, den 
Bildband „Wendlingen am Neckar. Im 
Wandel.“ oder den Balthasar Neumann-
Katalog zu erwerben.
Öffnungszeiten:
Samstag, 15.30 Uhr bis 22 Uhr
Sonntag, 9.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Ernte- und  
Trachtenfestumzug
Sonntag, 26. August, 13.30 Uhr
Die Aufstellung des Festzugs erfolgt 
ab ca. 12.30 Uhr in der Trauben- und 
Schillerstraße.
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr und 
führt über die Ulmer Straße, Stuttgarter 
Straße, wendet dort im Kreuzungsbe-
reich Stuttgarter Straße/Bahnhofstraße 
und geht zurück auf der stadteinwärts 
führenden Fahrspur der Stuttgarter 
Straße, biegt ein in die Albstraße vor-
bei an der Ehrentribüne und löst sich 
vor dem Rathaus auf.
Wir freuen uns, dass wir 2018 für den 
Ernte- und Trachtenfestumzug wieder 
Gruppen gewinnen konnten, die den 
Festbesuchern entlang der Umzugs-
strecke eine abwechslungsreiche Mi-
schung aus Trachtenträgern, festlich 
geschmückten Wagen und Pferdefuhr-
werken sowie musikalischen Darbietun-
gen präsentieren.
Die Ehrentribüne befindet sich auf 
den Parkbuchten vor dem Buchladen 
im Langhaus. Der Festzug wird hier 
durch Reinhold Frank, 1. Vorsitzender 
des Landesverbandes der Heimat- und 
Trachtenverbände Baden-Württemberg, 
moderiert. Es gibt Interessantes über 
die teilnehmenden Gruppen zu erfahren.

Festzugaufstellung  
(Änderungen vorbehalten):
 1.  „Bürgerverein“ Verein zur Förderung 

der Bürgerinteressen Wendlingen 
am Neckar e.V. – Bürgerbus

 2. Ponyhöfle Bodelshofen
 3. Egerländer Gmoi Wendlingen 
 4. Musikverein Unterboihingen
 5. Ehrengäste
 6. Ehrengäste in der Pferdekutsche
 7a.  Kaiser & königlicher Jubiläumst-

raditionsverein Obermillstatt (Kärn-
ten)

 7b.  Privilegierte uniformierte Bürger-
garde Millstatt (Kärnten)

 8.  Walisische Gruppe „Dawnswyr Bro 
Cefni“

 9.  Banater Schwaben KV Esslingen/
Wendlingen

10.  Südwestdeutscher Gauverband 
Trachtenverein Almrausch Waiblin-
gen-Kernen

11.  HOG Heimatortsgemeinschaft Pa-
rabutsch e.V.

12. Fanfarenzug Blau-Weiß Esslingen
13. Trachtengilde Weingarten
14.  Ländliche Tanz- und Trachtengrup-

pe Karlsruhe
15. D´ Schloßseer Bad Waldsee
16. Musikverein Wendlingen
17. Böhmerwaldspielschar Nürtingen
18. Trachtenverein Dußlingen
19.  Tanzgruppe der Siebenbürger 

Sachsen
20. Volkstanzgruppe Metzingen
21. Friends of old Fashion
22. Pferdekutsche
23. Egerländer Gmoi Ditzingen
24. Egerländer Gmoi Stuttgart
25.  Bart- und Schnauzerclub Schöm-

berg Schwarzwald
26.  Radsportverein Wendlingen, Histori-

sche Gruppe
27.  Oldtimer Cadillac und Oldtimer 

Porsche Traktor
28. Feuerwehr Wendlingen am Neckar
29.  Verein der historischen Feuerwehr-

technik Kirchheim unter Teck
30. Ehrengäste ab Ehrentribüne
31. Schlepperfreunde Ötlingen/Lindorf

Egerländer  
Informationszentrum 
Das Egerländer Informationszentrum im 
Treffpunkt Stadtmitte (2. OG) ist wäh-
rend des Vinzenzifestes am Samstag 
und Sonntag geöffnet. Viele historische 
Exponate und Dokumente aus der 
Egerländer Geschichte können dort be-
sichtigt werden.

Verlegung Wochenmarkt
Aufgrund des Vinzenzifestes muss der 
Wochenmarkt am Samstag, 25. August 
verlegt werden. Er findet stattdessen in 
der Neuffenstraße und Albstraße zwi-
schen Zollernstraße und Einfahrt Markt-
platztiefgarage statt.

Verkehrsführung anlässlich 
des Vinzenzifestes 
Aus Anlass des Vinzenzifestes 2018 
kommt es von Freitag, 24. August bis 
Sonntag, 26. August zu folgenden Ver-
kehrsbeschränkungen in Wendlingen 
am Neckar.

Freitag, 24. August
Ab 9 Uhr wird die Albstraße zwischen 
der Weberstraße und der Neuffenstra-
ße für den gesamten Verkehr gesperrt. 
Hier erfolgt der Aufbau des Vergnü-
gungsparks. Die Umleitung erfolgt über 
die Weber- und Rechbergstraße.
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Samstag, 25. August
Der Wochenmarkt findet von 6 bis 13 
Uhr in der Albstraße und Neuffenstra-
ße zwischen der Zollernstraße und der 
Zufahrt zur Marktplatztiefgarage statt. 
Diese ist von der Kapellenstraße er-
reichbar. Die Neuffenstraße ist von der 
Kapellenstraße aus Sackstraße. Die 
für den Wochenmarkt gesperrten Stra-
ßenteile bleiben bis zum Festende am 
Sonntagabend gesperrt. Die Geschäfte 
in der Uracher Straße - auch die Apo-
theke - sind von der Zollernstraße aus 
über die Talstraße als Einbahnstraße er-
reichbar. In der Talstraße sind zwischen 
Zollernstraße und Achalmstraße beid-
seitig Halteverbote angeordnet. Ebenso 
in den Einmündungsbereichen. Es wird 
vorsorglich darauf hingewiesen, dass 
in diesem Bereich abgestellte Fahr-
zeuge bereits in den frühen Morgen-
stunden unverzüglich abgeschleppt 
werden müssen.

Sonntag, 26. August
1. Vinzenzimarkt 
Wegen des Vinzenzifestes sind die 
Albstraße und Neuffenstraße zwischen 
Zollernstraße und Zufahrt zur Markt-
platztiefgarage, die Albstraße bis zur 
Germaniakreuzung, die Unterboihinger 
Straße, die Brückenstraße von der Un-
terboihinger Straße bis zum Kreisver-
kehr und die Kirchheimer Straße vom 
Kreisverkehr Brückenstraße bis zur Kü-
ferstraße von 5 Uhr bis gegen 19 Uhr 
vollständig für den Verkehr gesperrt. 
Von 5 Uhr bis zur Freigabe nach Mark-
tende gelten für diesen Bereich abso-
lute Halteverbote. Während des Mark-
tes ist die L1200 in der Ortsdurchfahrt 
gesperrt. Die Umleitung des Verkehrs 
erfolgt über die Bahnhofstraße, Haupt-
straße und Kapellenstraße. In den Um-
leitungsstrecken sind Halteverbote an-
geordnet. 

2. Vinzenziprozession
Die Aufstellung der Prozessionsteilneh-
mer findet auf dem Kirchplatz vor der 
St. Kolumban-Kirche statt. Die Prozes-
sion beginnt um 9.30 Uhr und verläuft 
vom Kirchplatz über die Hauptstra-
ße, Bahnhofstraße und Albstraße zum 
Marktplatz. Die genannten Straßen wer-
den in der Zeit von 9.20 Uhr bis ca. 10 
Uhr entsprechend dem Prozessionsfort-
schritt durch die Stadtverwaltung ab-
schnittsweise vollständig gesperrt. Den 
Weisungen der eingesetzten Mitarbeiter 
ist in jedem Fall Folge zu leisten.

3. Festumzug
Die Aufstellung erfolgt ab ca. 12.30 
Uhr in der Traubenstraße und Schil-
lerstraße zwischen der L1200 und der 
Küferstraße. Dort gelten ab 12 Uhr ab-
solute Halteverbote. Der Umzug selbst 
führt über die Ulmer Straße und Stutt-
garter Straße zur Bahnhofstraße. Dort 
wendet der Zug und führt zurück über 
die Stuttgarter Straße, Albstraße und 
Neuffenstraße und endet vor dem Rat-
haus. In der Zeit des Umzuges (ca. 
13.30 Uhr bis 15 Uhr) wird der Verkehr 
der L1200 in Richtung Kirchheim über 
die Heinrich-Otto-Straße, Schützenstra-
ße und Nürtinger Straße auf die beste-

hende Umleitung in der Hauptstraße 
und in der Gegenrichtung ab Fa. Behr 
über die Behrstraße, Neckarstraße und 
Schäferhauser Straße geführt.
Die Stadtverwaltung, die Vereine und 
die Egerländer Gmoi bitten alle Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.

Änderungen in den  
Busverkehren anlässlich des  
Vinzenzifestes 
Aus Anlass des Vinzenzifestes 2018 
kommt es von Freitag, 24. August 
bis Sonntag, 26. August zu folgenden 
Änderungen bei den Busverkehren in 
Wendlingen am Neckar. Die Änderun-
gen sind an den jeweiligen Haltestellen 
ausgeschildert.
Linie 151 (Köngen) und 184 (Unteren-
singen/Zizishausen/Nürtingen):
Diese beiden Linien verkehren am 
Sonntag ganztägig von einer Ersatz-
haltestelle in der Heinrich-Otto-Straße.
Linie 154 (Stadtverkehr Wendlingen):
Die Linie 154 bedient am Sonntag 
ganztägig die Haltestellen Goethestraße 
und Kirchheimer Straße nicht.
Linie 155 (Stadtverkehr Unterboihin-
gen):
Die Linie 155 bedient am Samstag 
und Sonntag ganztägig die Haltestellen 
Neuffenstraße, Anne-Frank-Schule und 
Kapellenstraße nicht.
Bürgerbus Wendlingen am Neckar:
Der Bürgerbus fährt am Freitag und 
Samstag die Haltestelle Stadtmitte 
nicht an. Dafür ist eine Ersatzhaltestelle 
an der Ulmer Straße neben der Volks-
bank eingerichtet, die alle 3 Teillinien 
anfahren.
Weiterhin fährt die grüne Linie an die-
sen beiden Tagen die Haltestelle We-
berstraße nicht an.

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den 
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis 
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen, 
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer, 
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Reinigung der  
Bahnhofsunterführung
Am 27. August werden in der Bahnhof-
unterführung Reinigungsarbeiten durch-
geführt. Dadurch kann es zu kleineren 
Wartezeiten für die Nutzer der Unter-
führung kommen.

Bitte planen Sie etwas mehr Zeit ein. 
Wir entschuldigen uns für die Unan-
nehmlichkeiten und danken für Ihr Ver-
ständnis.

Deutschland-Tour
Am Sonntag, 26. August findet ne-
ben dem Vinzenzifest in Wendlingen 
am Neckar auch die Deutschland-Tour 
ihr Ziel in der Region – in Stuttgart. 
Im Rahmenprogramm der Profis, die 
an diesem Tag aus dem Hessischen 
Lorsch nach Stuttgart radeln, finden 
auch zwei sogenannte Jedermann-
Rennen statt. Das Rennen über 130 
km Länge berührt auch die Stadt 
Wendlingen am Neckar, genauer den 
Weiler Bodelshofen. Von Wernau her 
kommend werden rund 1.500 Radfah-
rer in strammem Tempo von 30 bis 
40 Stundenkilometern auf den von der 
Polizei und zahlreichen Streckenposten 
abgesperrten Straßen und Wegen vor-
beischießen. Ein kleines bisschen Tour-
de-France-Feeling im Ländle.
Für die Abschnitte auf der Gemarkung 
Wendlingen am Neckar sind Vollsperrun-
gen in der Zeit von 11.10 Uhr bis 12.50 
Uhr vorgesehen und werden von der Po-
lizei so begleitet. Dies betrifft die Feldwe-
ge von Wernau Brunnenstraße kommend 
an der Gärtnerei Plachta und der Lin-
de vorbei nach Bodelshofen und weiter 
durch den Weiler am Hofgut vorbei zur 
L1200. Die Reiter der in den Erlenhöfen 
und im Hofgut Bodelshofen eingestellten 
Pferde werden darauf hingewiesen, dass 
ein Ausritt über die gesperrten Strecken 
in dieser Zeit nicht möglich ist.
Anschließend ist noch die Ortsdurchfahrt 
Kirchheim-Ötlingen der L1200 gesperrt. 
Autofahrer, die die L1200 nutzen wollen, 
werden gebeten, diesen Abschnitt in 
diesem Zeitraum weiträumig, z.B. über 
die B313 und B297 zu umfahren.
Auch im Busverkehr kommt es zu 
Fahrplanänderungen.
So fährt der Relex Bus X10 (Kirch-
heim/Teck – Flughafen/Messe) ganz-
tägig nicht zwischen Wendlingen am 
Neckar ZOB und Kirchheim/Teck. Als 
Ersatz kann die S-Bahn Linie S1 ge-
nutzt werden.
Die Linie 151 (Wendlingen am Neckar 
ZOB – Köngen) fährt von 10.30 bis 
12.30 Uhr folgende Haltestellen in Kön-
gen nicht an: Plochinger Straße, Unter-
dorfstraße, Steinbruchstraße, Haldenweg, 
Klosterweg, Rathaus und Linde. Ersatz-
weise fahren die Busse über die Ex-
pressbus-Halstestelle Kirchheimer Straße.



Seite 10 Nummer 34 Freitag, 24. August 2018

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum  
Geburtstag
26.8.: Manfred Bautze, 90 Jahre
27.8.: Rosa Ballert, 70 Jahre
29.8.: Renate Berthold, 70 Jahre
30.8.: Herbert Metzner, 75 Jahre; Ange-
lika Ehret-Vallée, 75 Jahre
31.8.: Agnes Rosiuta, 80 Jahre

Rut Albrecht feierte  
90. Geburtstag
Anfang der Woche besuchte der ers-
te Stellvertretende Bürgermeister Alois 
Hafner die rüstige Rentnerin Rut Alb-
recht und gratulierte ihr ganz herzlich 
zum 90. Geburtstag.
Eingeladen wurden die Gäste am 19. 
August aber nicht zum 90. sondern 
gar zum 150. Geburtstag. Denn ge-
nau eine Woche zuvor wurde ihr Sohn 
Hans-Peter 60 Jahre alt und da bot 
sich eine gemeinsame Feier natürlich 
an. Fröhlich erzählte die Jubilarin beim 
Besuch, dass ihr Sohn bereits bei ih-
rem 30. Geburtstag der erste Gratulant 
war, damals noch im Wochenbett im 
Krankenhaus.
Die Familie pflegt generell ein sehr en-
ges Verhältnis. Ein glücklicher Zufall 
hat vor vielen Jahren ergeben, dass 
der Sohn in das Haus nebenan ziehen 

konnte. Im Übrigen wohnt die Familie 
im Stadtteil Unterboihingen. Geboren 
und aufgewachsen ist Rut Albrecht al-
lerdings im Stadtteil Wendlingen. Noch 
gut erinnert sie sich an die früheren 
Fehden zwischen den Bewohnern der 
beiden Stadtteile. Als sie in der 7. Klas-
se war, wurden erstmals Unterboihin-
ger und Wendlinger Schüler gemischt. 
Daran musste man sich erst mal ge-
wöhnen. Doch im Laufe der Jahre 
schlossen sich viele Freundschaften, 
unabhängig davon auf welcher Sei-
te jemand wohnte. Mit einer großen 
Leidenschaft organisierte Rut Albrecht 
viele Jahre lang die Jahrgangstreffen. 
Alle vier Wochen fanden regelmäßige 
Zusammenkünfte statt, darüber hinaus 
organisierte sie verschiedene Ausflü-
ge. Auch den Fahrdienst übernahm sie 
häufig. Doch leider werden die Mit-
streiter immer weniger und Rut Alb-
recht ist seit einem Sturz selbst nicht 
mehr so mobil, weshalb der Austausch 
heute oftmals telefonisch erfolgt. Doch 
geistig ist die Jubilarin nach wie vor 
sehr fit. Zurzeit schmökert sie gerne in 
den Geschichtsbüchern der Stadt und 
erinnert sich an die alten Zeiten. Auch 
an ihre beruflichen Jahre erinnert sie 
sich dabei gerne zurück. Viele Jahre 
lang leitete sie eine Filiale eines Be-
kleidungsgeschäftes in der Kirchheimer 
Straße.
Wir wünschen Rut Albrecht für die Zu-
kunft, insbesondere gesundheitlich, al-
les Gute.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr 
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr 
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und 
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222

STANDESAMT

Geburten
Lena Wiegmann, geboren am 4. Au-
gust 2018 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Astrid Maria Wiegmann geb. 
Schell und Timm Wiegmann, Wendlin-
gen am Neckar.     

Eheschließungen
Natalie Auer und Andre Michael Raich-
le am 14. August 2018 in Wendlingen 
am Neckar.

Sterbefälle
Roland Kullberg, am 12. August 2018 
in Wendlingen am Neckar.
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Mittwoch, 29. August

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 24. August

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Donnerstag, 30. August

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 5. September 
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 5. September 
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee  
Saint-Leu-la-Forêt

Für jeden etwas im Angebot: 
Französisches und Deut-
sches beim Vinzenzifest
Zum Vinzenzifest bietet das Wendlin-
ger Partnerschaftskomitee Saint-Leu-
la-Forêt auch dieses Jahr wieder den 
beliebten Krabbencocktail, die Quiche 
Lorraine, dazu einen Crémant von der 
Loire, fruchtigen französischen Cidre 
oder den von den Wendlingern sehr 
geschätzten französischen Roséwein 
an, daneben gibt es aber auch den 
herzhaften Leberkäse-Wecken. Bon 
appétit - lassen Sie es sich bei uns 
schmecken!
Das Partnerschaftskomitee freut sich 
auf Ihren Besuch und nette Gespräche.

Partnerschaftskomitee Millstatt am See

Gäste aus Millstatt beim  
Vinzenzifest
Aus der Wendlinger Partnergemeinde Mill-
statt am See nimmt auch eine Abordnung 
am Vinzenzifest teil. Dabei sind Mitglieder 
vom Kaiser & königlichen Jubiläumstra-
ditionsverein Obermillstatt und von der 

Privilegierten uniformierten Bürgergarde 
Millstatt, Mitglieder des Gemeinderates, 
sowie Bürgermeister a. D. Josef Pleikner, 
die auch am Festzug teilnehmen.
Wie jedes Jahr wird das Millstatt-Part-
nerschaftskomitee mit einem Stand vor 
dem Rathaus vertreten sein. Dabei wird 
dieses Mal die beliebte österreichische 
Spezialität „ Kaiserschmarren“ angeboten, 
zubereitet vom Millstätter Vizebürgermeis-
ter Michael Printschler. Auch die belieb-
ten österreichischen Weine "Zweigelt" und 
"Grüner Veltliner" werden serviert.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit 
Am Mittwoch, 29. August lädt die 
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder 
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur 
Vorlesezeit ein. Deborah Eisele liest 
diesmal die Geschichte "Lieselotte will 
nicht baden" von Alexander Steffens-
meier vor. Keine Anmeldung erforder-
lich, Eintritt frei.

Neue Reiseführer
Neuseeland - Wandern mit Hund: Rund 
um Stuttgart – Südwestfrankreich 
Merian: Berlin, London, Sizilien
Geo Special: Norwegen, Ostsee

Neue CDs
Bravo Hits 101 - Bravo Hits 102 - Na-
mika: Que Walou - Herbie Hancock: 
The Prisoner, Speak like a Child 

Neue HEISS AUF LESEN- 
Kinderromane
Nur von Clubmitgliedern entleihbar!

Allert, Judith:
Hilda Heidelbeer und das magische Ei 
Anna begegnet Hilda Heidelbeer mit ih-
ren sprechenden Tieren. Ab 8.

Baltscheit, Martin:
Besuch aus Tralien 
Austauschschüler Dave bringt mit 
seinen seltsamen Angewohnheiten 
das Leben seiner Gastfamilie gehörig 
durcheinander. 

Berry, Edward:
Das geheime Tor 
In der Geschichte "Die drei Musketiere" 
treibt ein seltsamer Zwerg sein Unwe-
sen. Mithilfe eines Zaubers gelangen 
auch Alba und Diego in die Geschich-
te. Ab 11.

Berry, Edward:
Das verschwundene Buch 
Alba und Diego fiebern dem Erschei-
nen der "schönsten Geschichte aller 
Zeiten" entgegen. Als es so weit ist, 
sind Titel, Zeichnungen und Wörter des 
Buches verschwunden!

Berry, Julie:
Eine verliebte Kuh, eine magische Kar-
te und ein Strauß in geheimer Mission 
Ein modernes Märchen für Kinder ab 
10.

Cameron, W. Bruce:
Molly findet eine Freundin 
Molly ist ein kleiner Mischlingswelpe 
auf der Suche nach seinem Frauchen 
fürs Leben. Ab 10.

Farley, Walter:
Der schwarze Hengst kehrt zurück 
Fortsetzung von "Blitz, der schwarze 
Hengst". Ab 10

Fröhlich, Anja:
Alles easy 
Isabell verbringt die Ferien bei ihrem 
Vater in Köln. Doch Papa hat eine 
Überraschung: er hat sich neu verliebt 
und die Freundin wohnt mit ihrer Fami-
lie schon bei ihm! Ab 11.

Krügel, Mareike:
Zelten mit Meerschwein 
Alles läuft schief zu Beginn der Som-
merferien: kein Vater-Sohn-Urlaub! Kei-
ne weiten Reisen! Sogar der Camping-
platz ist belegt! Ab 8.

Laibl, Melanie:
Verkühl dich täglich 
Pauli und seine Freunde wollen es den 
Erwachsenen zeigen, dass man kein 
Wollzeugs braucht, um dem Winter zu 
trotzen. Ab 7.

LaReau, Kara:
Die unglaublich verrückten Abenteuer 
der Schnarch-Schwestern
Die Schnarch-Schwestern führen ein 
unaufgeregtes Leben. Eines Tages wer-
den sie von der Piratin Zielwasser-Zora 
entführt! Ab 9.
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Lark, Sarah:
Dream 
Sarah hat in ihrer neuen Heimat Neu-
seeland schwer mit Heimweh zu kämp-
fen. Doch sie findet einen Pferdehof, 
auf dem sie ihrer großen Leidenschaft, 
dem Reiten, nachkommen kann. Ab 12

Margil, Irene:
Fußballfieber im Stadion 
Lasse darf mit Opa ins Stadion zum 
Spiel Deutschland gegen Italien gehen! 
Ab 7.

Mulligan, Andy:
Spider 
Als der neugierige kleine Welpe Spi-
der bei seinem Herrchen Tom großes 
Chaos angerichtet hat, läuft er in Panik 
weg und muss nun in der Wildnis al-
leine zurechtkommen! Ab 11.

Neuhaus, Nele:
Durch dick und dünn 
Charlotte im Hoch, alles läuft super! 
Wäre da nur nicht der Zickenkrieg mit 
Doro. Ab 11.

Petrowitz, Michael:
Mein Onkel, der Roboter 
Der 10 Jahre alte Jonas nimmt zum 
Elterngespräch statt seiner Mutter den 
Roboter Herrn Botti mit. Ab 8.

Postert, Petra:
Das Jahr, als die Bienen kamen
Als ihr Opa Otti stirbt, erbt Josy seine 
Bienen. Schnell schließt Josy ihre Bie-
nen ins Herz und ist ganz verzweifelt, 
als sie gestohlen werden. Nicht nur für 
Bienenfans ab 10 Jahren.

Seegert, Scott:
Kelvin Kosmo oder die Schule am A... 
der Galaxie 
Kelvin Kosmo zieht mit seiner Familie 
um. An seiner neuen Schule trifft Kelvin 
nun auf Lehrer und Mitschüler von den 
verschiedensten Planeten. Ab 9

Smit, Niki:
100 % Coco 
Die 13-jährige Coco liebt Mode und 
möchte einmal Redakteurin einer gro-
ßen Modezeitschrift werden. Doch ih-
ren Modeblog hält sie streng geheim. 
Ab 10.

Sonnleitner, Marco:
Die drei ??? und der grüne Kobold
Die "drei ???" bekommen es mit dem 
Übernatürlichen zu tun. Ab 10.

Stower, Adam:
König Guu 
Auf der Flucht vor dem fiesen Monty 
Grabbe und seinen Gehilfen findet der 
kleine Ben Unterstützung von dem rät-
selhaften König Guu. Ab 7.

Straaten, Harmen van:
Bo sieht Gespenster 
Kaum sind Bo und sein Vater in das 
alte Haus am Friedhof gezogen, schon 
spukt es! Ab 8.

Teichert, Mina:
Ich wollt, ich wär ein Kaktus 
Lu ist entsetzt: Ihre Mutter hat sich in 
einen Bauern verliebt und will nun mit 
ihrer Tochter aufs Land ziehen! Ab 10.

Walker, Dan:
Zoya 
Zoyas Leben ändert sich vollkommen, 
als sie von einer Bande von Himmels-
dieben aus dem Waisenhaus entführt 
wird! Ab 10.

Welk, Sarah:
Sommer mit Opa 
Jonas und seine Schwester Marie 
dürfen mit Opa Franz in Urlaub nach 
Italien fahren. Doch der alte VW-Bus 
schafft es nur bis zum nächstgelege-
nen Baggersee... Ab 9.

Tipps der Woche:  
Switch-Spiele

Captain Toad - Treasure tracker 
Jump'n'Run für 1 bis 2 Spieler. 

Go vacation
Spielesammlung für 1 bis 4 Spieler. 

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Schlüter, Andreas:
Fußballprofi, Band 1: Fußballprofi - Ein 
Talent wird entdeckt
(eBook Kindermedien)

SOMMERFERIEN-
PROGRAMM

Rückblick auf das Sommer-
ferienprogramm 2018

Spiel und Spaß beim Tennisclub

Am 27. Juli fand das diesjährige Som-
merferienprogramm auf der Tennisan-
lage des TC Wendlingen statt.
Die Tennisschule Boris Kärcher brach-
te den begeisterten Kindern innerhalb 
kürzester Zeit bei, mit Schläger und 
Ball sicher ins gewünschte Ziel zu spie-
len. Natürlich kamen auch koordinative 
Übungen und Spiele nicht zu kurz, da 
der Spaß immer im Vordergrund stehen 
sollte. Trotz 35°C rannten und kämpften 
die Spieler einzeln und in Teams um je-
den Ball und man konnte die tolle Stim-
mung auf dem Platz noch weit hören.
Alle Teilnehmer schwärmten noch lange 
nach dieser Veranstaltung und einige 
wollten gar nicht mehr mit dem Tennis 
spielen aufhören. Ein rundum gelunge-
ner Tag mit vielen glücklichen Kindern 
bei strahlendem Sonnenschein.

Wir hoffen auf ein baldiges Wiederse-
hen und wünschen allen Teilnehmern 
noch schöne Ferien und einen guten 
Start ins neue Schuljahr.
Euer Team der Tennisschule Boris Kär-
cher

Besuch bei den DRK Rettungshunden

Am 11. August machten sich einige Mit-
glieder der DRK Bereitschaft Wendlingen/
Unterensingen mit 30 Kindern aus Wend-
lingen am Neckar und Unterensingen im 
Rahmen des Sommerferienprogrammes 
auf den Weg zur Rettungshundebereit-
schaft Nürtingen/Kirchheim. Dort ange-
kommen wurden alle bereits von 4 Ret-
tungshunden schwanzwedelnd begrüßt. 
Nach einer kurzen theoretischen Einfüh-
rung und Verhaltensregeln im Umgang 
mit den Hunden schauten sich die Kinder 
zusammen mit den Verantwortlichen auch 
noch die Fahrzeuge der Rettungshun-
destaffel an. Dies verfolgten die Kinder 
mit großem Interesse. Im Anschluss an 
all die interessanten Informationen durften 
die anwesenden Rettungshunde zeigen 
was sie können, dabei wurden wackeli-
ge Brücken überquert und das Highlight 
für alle war die Durchquerung der Hunde 
durch einen brennenden Tunnel. Alle Kin-
der hielten vor lauter Aufregung den Atem 
an und die Hunde ernteten ihren Applaus, 
als sie diese schwere Übung erfolgreich 
meisterten.
Im Anschluss wurde eine Suchübung vor-
geführt. Dabei wurden die Kinder in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Die Rettungshunde 
durften zeigen was sie beim Suchen kön-
nen, jeweils immer zwei Kinder wurden 
dabei in kleine Häuschen versteckt. Selbst 
die nicht so erfahrenen Hunde meisterten 
diese Aufgabe mit Bravour.
Gegen Ende durften die Streichelein-
heiten für die Hunde durch die Kinder 
natürlich auch nicht fehlen. Nach ca. 
2,5 Stunden bei den Rettungshunden, 
machten wir uns auf den Rückweg 
nach Wendlingen am Neckar. Dort war-
tete bereits ein leckeres Eis auf alle 
Kinder, die dann im Anschluss von ih-
ren Eltern abgeholt wurden.

Basteln und Spielen 

Am Dienstag, 14. August trafen sich 
10 Mädchen und Jungs um gemeinsam 
Nisthilfen für Vögel, Igel und Insekten zu 
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basteln und Spiele zu spielen die diese 
Generation nicht mehr kennt. Anfänglich 
war kennenlernen angesagt und auch 
ein bisschen abtasten um dann mit 
Elan zu bohren, sägen, hämmern und 
schrauben bis neun Nisthilfen fertig wa-
ren. Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen. Alte Spiele... Wie kommt die Gene-
ration Computer damit zurecht? Zuerst 
eher verhalten und mit der Zeit immer 
besser wurden Mastermind, Wildlive und 
Gaigel angenommen, so dass am Ende 
alle zufrieden nach einem gemischten 
Programm nach Hause gingen.

Besuch in der Wilhelma

Am 15. August fuhren acht Kinder er-
wartungsvoll und gut gelaunt mit drei 
Begleitpersonen des Partnerschaftsko-
mitees St.-Leu-la-Forêt in die Wilhelma. 
Das Wetter war optimal, bewölkt und 
sonnig, aber nicht zu heiß. Als erstes 
besuchten wir die neue Vogelfreiflug-
anlage und liefen dann weiter vorbei 
an den Kranichen und Pelikanen zur 
Seelöwenfütterung. Danach ging es ins 
Aquarium und anschließend zu den an-
deren Gehegen mit den Affen und gro-
ßen afrikanischen Tieren. Vor allem die 
putzigen Erdmännchen hatten es den 
Kindern angetan. Nach einer Eis-Pau-
se, bei der wir leider von vielen Wes-
pen umschwärmt wurden, schauten wir 
noch bei den Bären und Klettertieren 
vorbei. Auf dem Rückweg konnten wir 
die Fütterung der Greifvögel erleben. 
Zum Abschluss durften sich die Kin-
der noch ein wenig auf dem Spielplatz 
austoben, bevor es mit der Straßen-
bahn und dem Zug nach Hause ging.

Kreativ-Werkstatt 1 Töpfern

Trotz Temperaturen über 30 Grad trafen 
sich am 31. Juli zahlreiche hoch mo-
tivierte junge Menschen im angenehm 
temperierten Kellergeschoss der Galerie 
Wendlingen am Neckar, um mit küh-
lendem Ton in Aufbautechnik ein pilz-
förmiges Häuschen zu bauen und aus 
farbiger Knete Bewohner, Einrichtung, 
Haustiere oder dergleichen zu fertigen. 
Es entstanden unfassbar phantasievolle 
Gebilde.

Theater-Werkstatt 1 "Fine träumt"

Zum zweiten Mal in diesem Jahr und 
noch ziemlich neu im Sommerferienpro-
gramm ist die Theater-Werkstatt, in der 
sich fünf engagierte junge Menschen am 
7. August einfanden zum Kulissenschie-
ben, Beleuchten, Hintergrundgeräusche 
machen und nicht zuletzt die Tierfiguren 
an langen dünnen Stäben zu führen. Ein-
studiert wurde die Geschichte des Schäf-
chens Fine, das von seinem verlorenen 
Bruder träumt und allerhand Aufregendes 
in der Herde erlebt. Zur Aufführung kam 
eine Kindergartengruppe. 
Ein großes Lob an die Mitspieler, in 
kurzer Zeit eine so schöne Aufführung 
hin zu bekommen.

Kreativ-Werkstatt 2 Speckstein

Bei angenehmem Wetter wurden am 
14. August im Garten der Galerie in 
Wendlingen am Neckar ausgewählte 
Specksteine mit Feile, Hammer, "Mei-

ßel", Messer und Schmirgelpapier be-
arbeitet, um die darin schlummernde 
Form heraus zu holen und durch den 
letzten Schliff, das Einölen, den wah-
ren durchscheinenden Charakter und 
die Maserung des Steins zu betonen. 
Es entstanden Mäuseköpfchen, Her-
zen, ein Fäustling, ein Walfisch und 
viele weitere Schöpfungen grenzenloser 
Phantasie der jungen Künstler.

Filzen

In der vergangenen Woche hatten vie-
le Mädchen und Jungen wieder die 
Möglichkeit, sich im Rahmen des Fe-
rienprogramms im MiT beim Filzen 
auszuprobieren. Je nach dem, was die 
Kinder am meisten interessierte, konn-
ten sie an verschiedenen Tagen filigra-
ne Blüten entstehen lassen, Bilder mit 
Wolle "malen", Marienkäfer zum Leben 
erwecken oder aber Rasselbälle zum 
Spielen filzen.

Überwiegend wurde mit Wasser und 
Seife (nass) gefilzt, was den Kindern 
großes Vergnügen bereitete. Wer sich 
traute, konnte kleinere Feinheiten mit 
einer speziellen Filznadel anbringen.
Die jeweils zweistündigen Treffen wa-
ren sehr kurzweilig und alle hatten viel 
Spaß, obwohl es teils ganz schön an-
strengend war.

Am Ende freuten sich ALLE über die 
selbst gemachten Kunstwerke.
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Noch freie Plätze beim  
Sommerferienprogramm 
Kinder von 3 – 5 Jahren können jeden 
Mittwoch von 16.15 – 16.45 Uhr bei 
der Vorlesestunde in der Stadtbücherei 
teilnehmen, hier ist keine Anmeldung 
erforderlich. 
Bei der Kreativ-Werkstatt 4 am 28. Au-
gust von 15 - 16.30 Uhr kann gefilzt 
werden. Nur noch wenige Plätze sind 
beim Radball und Kunstradfahren frei, 
dies findet am 28. August von 15 – 17 
Uhr in der Sporthalle Im Speck statt. 
An die Schere, kleben los heißt es am 
29. August von 10 – 12 Uhr, dann 
könnt ihr aus Papprollen, Trommeln, 
Papierkörbe oder einen Stifteköcher 
mit eurem eigenen Design gestalten. 
Das „Wir gewinnt“ ist ein Angebot der 
Freien Ev. Kirche, Kooperationsspiele 
im Team mit Taktik, Geduld und Ge-
schick sind hier gefragt am 29. August 
von 14 - 17 Uhr. Ein Windrad basteln 
steht am 30. August von 10 – 12 Uhr 
im Treffpunkt Stattmitte an. Die Natur-
freunde bieten am 1. September von 
8.30 – 17.15 Uhr eine Wanderung zur 
Rohrauer Hütte an. Mit der Skizunft 
nach Bissingen radeln, mit einer Über-
nachtung auf der Sigelshütte ist sicher-
lich ein Erlebnis, Termin ist von 1. auf 
den 2. September. Kreativwerkstatt V: 
Wo sind die jungen Künstler, die gerne 
Kulissen schieben? Für diese Veran-
staltung am 4. September von 12.15 - 
15.15 Uhr sind noch einige Plätze frei. 
Die Abnahme des Sportabzeichens ist 
noch einmal möglich am 5. September 
von 9 - 12 Uhr im Leichtathletik und 
am 6. September von 10 – 11 Uhr 
im Schwimmen. Beim Graffiti-Workshop 
am 6. und 7. September sind noch 
zwei Plätze zu belegen. Das Sommer-
ferienkino im Treffpunkt Stadtmitte fin-
det am 6. September statt, welche Fil-
me gespielt werden erfahrt ihr in einer 
gesonderten Anzeige im „Blättle“. Der 
Motorsportclub Wendlingen-Köngen 
veranstaltet am 7. September von 12 
- 16 Uhr ein Fahrrad-Trial, hier können 
noch 2 Plätze ergattert werden. Mit der 
Feuerwehr die Elemente Feuer-Wasser 
zu erkunden und einmal überhaupt zu 
erfahren was die Freiwillige Feuerwehr 
so macht, das steht ebenfalls am 7. 
September von 14.30 – 17 Uhr an. 
Am letzten Feriensamstag, am 8. Sep-
tember gibt es von 13 – 17 Uhr die 
Möglichkeit den besten Schützen zu 
suchen..

Kreativwerkstatt 4, am 28. August von 
15 – 16.30 Uhr
Im Garten der Galerie könnt ihr an 
diesem Nachmittag auf eine weiße vor-
gefilzte Fläche mit farbiger Wolle und 
einer Filsnadel ein Bild nach eigener 
Idee oder Anregung „malen“.

Wie entsteht ein Windrad, am 30. Au-
gust von 10 – 12 Uhr 
im Treffpunkt Stadtmitte, 2.OG
Aus transparenter witterungsbestän-
diger Folie, die mit bunter Klebefo-
lie verziert wird, entstehen Windräder 
oder Schlangen für Balkon und Garten. 

Hämmern, schnippeln, kleben, zusam-
menbauen, das ist an diesem Morgen 
gefragt.

Outdoor, Kondition und Aktion, am 1. 
September von 8.30 - 17.15 Uhr
Mit den Naturfreuenden einen Tag ver-
bringen. Mit dem Zug fahrt ihr nach 
Bad-Urach, gewandert wird über den 
Gütersteiner Wasserfall zur Rohrauer 
Hütte, dort wird gemeinsam gegrillt. 
Die 9 km lange Wanderung ist sehr 
erlebnisreich. Gerne könnt ihr auch mit 
Begleitung eines Erwachsenen kom-
men.

Theater-Werkstatt 2 „Fine Träumt“, am 
4. September von 12.15 – 15.15 Uhr
Es werden die jungen Künstler ge-
sucht, die gerne Kulissen schieben, 
Beleuchtung und Geräusche machen 
und mit Figuren Theater spielen. Es 
werden Szenen aus der Geschich-
te vom kleinen schwarzen Schäfchen 
„Paul“ aufgeführt, an langen Stäben in 
einem Tischtheater aus Holz. Es wird 
eine Aufführung um 14.45 Uhr geben, 
da sind eure Eltern, Verwandte, Freun-
de und Bekannte herzlich eingeladen.

Wenn ihr euch zu diesen Veranstaltun-
gen noch anmelden wollt, oder irgend-
welche Fragen habt steht euch Birgit 
Thumm zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses, oder telefonisch unter Tel. 
943-292 gerne zur Verfügung. 

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Vom 30. Juli bis zum 30. August 
bleibt das MiT geschlossen.
Ab Montag, 3. September sind wir 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie da.

B.U.S. 
Bewegen – Unterhalten – Spaß haben
Bewegung ist das Beste, was ältere 
Menschen für sich tun können. Bewe-
gung hält den Körper gelenkig, beugt 
depressiven Verstimmungen vor und 
gehört zu den besten Alzheimer-Pro-
phylaxe-Maßnahmen. B.U.S. heißt: Ein-
mal in der Woche Bewegung im Freien 
an einem zentralen Ort. Gemeinsame 
einfache Übungen zur Sturzprophyla-
xe. Sie kommen in bequemer Alltags-
kleidung. Interessierte sind jederzeit 
willkommen und reinschnuppern kann 
man immer. Die Übungen dauern ca. 
45 Minuten. Ohne Anmeldung, ohne 
Kosten, ohne Zwang. Übungsleiter 
sind: Hans Moroff, Renate Reiner und 
Vibhuti Patel. Die B.U.S.-Gruppe trifft 
sich, auch während der Sommerpause 
des MiT, jeden Mittwoch um 9.30 Uhr 
im Feiergarten beim Treffpunkt Stadt-
mitte, Am Marktplatz 4. Kommen Sie 
einfach mal vorbei.

Mittagstisch in der  
Sommerpause
Während der Sommerpause findet der 
Mittagstisch wie gewohnt statt. An-
meldungen zum Mittagstisch sind nur 
von Woche zu Woche möglich. In drin-
genden Fällen – zum Beispiel Absage 
wegen Krankheit – erreichen Sie das 
Team des Mittagstischs mittwochs ab 
ca. 10 Uhr unter Tel. 6636.

Bewegungsspaß auf dem 
Stuhl
Bewegung, Spiel und Sport bereichern 
das Leben, schaffen Kontakte und hal-
ten gesund. Es ist nie zu früh und sel-
ten zu spät. Interesse? Einfach vorbei-
schauen. Bei Rückfragen steht Ihnen 
Kursleiterin Regine Knapp, Tel. 53677, 
gerne zur Verfügung. Ab Montag, 10. 
September, 14 bis 15 Uhr, Kursgebühr: 
45 €. Ein Einstieg in den Kurs ist jeder-
zeit möglich. Bei einem späteren Ein-
stieg in den Kurs werden die Gebühren 
angepasst. Kommen Sie einfach spon-
tan vorbei. Eine vorherige Anmeldung 
bei Frau Knapp ist möglich, aber nicht 
nötig. Raum: Kleiner Saal, EG 
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Stark im Kreuz –  
für Teilnehmer 70+
Beschwerden im Bereich der Wirbel-
säule und ihrer Muskulatur zählen zu 
den typischen Zivilisationskrankheiten 
unserer bewegungsarmen Zeit. Viel-
seitige gesunde Bewegungsreize und 
gezielte gymnastische Übungen sowie 
ein rückenbewusstes Alltagsverhalten 
können jedoch entsprechenden Be-
schwerden vorbeugen. Inhalt des Kur-
ses sind funktionelle Beweglichkeits-, 
Dehn- und Kräftigungsübungen, welche 
die Wirbelsäule und ihre angrenzenden 
Gelenke elastisch erhalten und die für 
die Haltung verantwortliche Rumpfmus-
kulatur harmonisch ausbilden. Ab Mon-
tag, 10. September, 19 bis 20 Uhr, 10 
Termine, Kursgebühr: 40 €. Kursleitung: 
Heike Schall. Neue Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen sind herzlich willkommen. 
Bitte bringen Sie zum Kurs ein Hand-
tuch und eventuell ein Kopfkissen mit. 
Die Anmeldung erfolgt im Kurs. Raum: 
Kleiner Saal, EG

Stepptanz Schnupper-Kurs 
für Anfänger und Wieder-Einsteiger
(2 x 45 Minuten + 15 Minuten Pause)
Der Kurs ist eine Einführung in den 
amerikanischen Tapdance. Erforderlich 
sind nur Lust auf Bewegung mit den 
Füßen, Freude an Musik und neu-
er Erfahrung. Kursleitung: Dr. Gabrie-
le Fitzner. Ohne Altersbeschränkung. 
Mindestteilnehmerzahl fünf Personen. 
Kursgebühr: 10 €. Dienstag, 11. Sept-
mber, 17.45 bis 19.30. Raum: Kleiner 
Saal, EG. Anmeldung im MiT, Tel. 6636 
oder per Mail an: gaby-f@gmx.de bis 
spätestens Montag 10. September. Ab 
18. September bietet Gabriele Fitzner 
einen 10 Termine umfassenden An-
schlusskurs an. Für Anfänger ist die 
Teilnahme am Schnupperkurs Voraus-
setzung für die Teilnahme am Fortset-
zungskurs. 

Englischkurse für Senioren
Training für die grauen Zellen
Susanne Schwab bietet speziell auf 
Senioren ausgerichtete Englischkurse 
an. Drei Kurse verschiedener Schwie-
rigkeitsstufen hat sie im Angebot. In-
teressierte dürfen gerne unverbindlich 
schnuppern. Alle Kurse arbeiten mit 
einem Lehrbuch. Mittwochs von 15.30 
bis 17 Uhr findet ein Kurs für fortge-
schrittene Teilnehmer mit guten Gram-
matikkenntnissen statt. Ebenfalls mitt-
wochs, von 17 bis 18.30 Uhr findet 
ein Kurs für Teilnehmer mit geringen 
Kenntnissen statt, donnerstags von 
16.30 bis 18 Uhr ein Kurs für Teilneh-
mer mit guten Kenntnissen. Kursbeginn 
Mittwoch: 12. September, Kursbeginn 
Donnerstag: 13. September. Die Kurs-
gebühr richtet sich nach der Anzahl 
der Teilnehmer, 13 Kurstermine sind 
geplant. Susanne Schwab berät Sie 
gerne bei der Wahl des richtigen Kur-
ses. Anmeldung und weitere Informati-
onen, Tel. 7589.

SOZIALE DIENSTE
Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und 
helfen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen 
Problemen und Notfällen. Es werden 
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet 
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse werden 
Ihnen z.B. vermittelt: Fahrdienste per 
Auto zum Amt oder Arzt, kleine hand-
werkliche Hilfen und manches andere.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen 
für Sie erreichbar: 

Persönlich im Treffpunkt Stadtmitte, Am 
Marktplatz 4, dienstags von 9-11 Uhr. 
Telefonisch dienstags von 9-11 Uhr 
unter 0151 57847591. 
Postalisch unter Amt für Familie, Bil-
dung und Soziales, Stichwort: WeRT, 
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen 
am Neckar 

Engagiertes und motiviertes Team mit 
Helfersyndrom sucht dringend Ihre 
Hilfe und Unterstützung!
Wer ist bereit, ehrenamtlich Fahrdiens-
te nach Vereinbarung, kleinere Hilfs-
arbeiten (z. B. Schreinerarbeiten, wie 
kleinere Reparaturen und sonstige 
Handwerkerleistungen u. Ä.) für ältere 
MitbürgerInnen anzubieten?
Sie dürfen gerne die Atmosphäre bei 
uns schnuppern – wir freuen uns auf 
Sie! 

JUGENDHAUS

FiFeFo Sommer 2018 – Danke an die Ehrenamtlichen

Das Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße 
veranstaltete dieses Jahr zum zehnten 
Mal im Auftrag der Stadt Wendlingen 
am Neckar das FiFeFo (Firmenservice, 
Freizeitspaß & Forschergeist). Zwei 
Wochen lang stürmten bei zum Teil 
großer Hitze 135 Kinder den Schul-
hof zwischen der Mensa, der Sporthal-
le Am Berg und dem Robert-Bosch-
Gymnasium. Die Kinder forschten in 
ihren Altersgruppen im Pavillon der 
Johannes-Kepler-Realschule, bastelten 
oder erlebten Action in verschiedenen 
Workshops, kühlten sich in den zwei 
Pools ab und machten Ausflüge (u.a. 
Klettergarten Plochingen, mehrmals ins 

Freibad, Naturfreundehaus Wendlingen). 
Täglich waren während der Zeit von 
8 Uhr bis 16.30 Uhr über 180 junge 
Menschen (Betreuer und Kinder) auf 
dem Gelände.
Ein ganz herzlicher Dank gilt den 38 
Ehrenamtlichen, einer Praktikantin, zwei 
Flüchtlingen (Kooperation mit dem Ar-
beitskreis Asyl) und fünf FSJlerInnen 
sowie weiteren flexiblen HelferInnen, 
die sich Zeit genommen haben, um 
den Kindern ein tolles Programm zu 
bieten. Diese vielen, jungen, engagier-
ten Menschen (siehe Bild), nahmen 
zum Teil Urlaub, um beim Ferienpro-
gramm mitzuarbeiten! 

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

MdEP Evelyn Gebhardt hält Vinzenzi 
Rede 
Evelyn Gebhardt, Mitglied des Europä-
ischen Parlaments für die SPD, ist am 

26. August, 11 Uhr 
im Treffpunkt Stadt-
mitte die Gastredne-
rin des 67. Vinzenzi-
festes in Wendlingen 
am Neckar.
Ihre Rede steht dabei 
unter dem Titel "Un-
sere Heimat. Unsere 
Zukunft. Unser Euro-
pa." und bezieht sich 

damit auch auf die 300-jährige Tradition 



Seite 16 Nummer 34 Freitag, 24. August 2018

des Vinzenzifests. Die heimatvertriebenen 
Egerländer, für die die Stadt Wendlin-
gen am Neckar die Patenschaft über-
nommen hat, haben dieses Fest in ihre 
neue Heimat mitgebracht und seit 1952 
zusammen mit heimischen Heimat- und 
Trachtenverbänden als eines der größten 
Brauchtumsfeste in Baden-Württemberg 
ununterbrochen gefeiert. Dementspre-
chend steht das Fest auch im Kontext 
des Friedens und der Aussöhnung durch 
die europäische Einigung.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1938/39 Wendlingen
Zu unserer Ausfahrt nach Pforzheim 
zum Gasometer am 19. September bitte 
bei Rose anmelden. 
sAbfahrt ist um 9 Uhr am Langhaus.

Jahrgang 1941/42 Wendlingen
Am 20. September findet unser Aus-
flug nach Lindau/Bodensee mit Stadt-
führung und anschließendem Mittages-
sen in Lindau sowie Schifffahrt nach 
Friedrichshafen statt.
Rückreise über Ravensburg mit Ab-
schluss in Ehingen/Berg.
Abfahrt 7.30 Uhr am Busbahnhof 
Wendlingen am Neckar.
Anmeldung bitte durch Überweisung 
auf das bekannte Jahrgangskonto.
Es sind noch Plätze frei.

VEREINE

Förderverein Onser Saft e.V.

Vinzenzifest
Von Freitag, 24.8. bis Sonntag, 26.8. 
findet in Wendlingen am Neckar das 
Vinzenzifest statt. Am Sonntag wird 
Onser Saft einen Informations- und 
Verkaufsstand in der Marktgasse auf-
bauen und regionale Produkte verkau-
fen, besuchen Sie uns.

Obstannahme
Die Fa. Valet Getränke GmbH begann 
am Montag mit der allgemeinen Obstan-
nahme. Die Annahme von Onser-Saft-
Äpfeln beginnt etwas später, der genaue 
Termin wird noch bekanntgegeben.

Obstbäume stützen
Obstbäume haben diesen Herbst 
schwer unter der Last von Früchten 
zu tragen. Ohne entsprechende Stüt-
zen würden sie knicken oder sogar 
abbrechen, was der gesamten Pflanze 
schadet. Es gibt zahlreiche Möglichkei-
ten, wie Pflanzen während der Reifezeit 
gestützt werden können. Nicht immer 
müssen dazu teure Pflanzenstützen 
gekauft werden, denn aus einfachen 
Materialen können praktische Stützen 
selbst gemacht werden. Als Stütze las-
sen sich viele Materialen verwenden, 
die häufig sogar im Haus anfallen. Zu 
den beliebtesten Materialien gehören 

Holz, Kunststoff und Metall. Besonders 
Holz bietet sich zur Verwendung als 
Stütze an, hat jedoch im Vergleich zu 
den anderen Materialien eine deutlich 
kürzere Haltbarkeit. Der Vorteil ist, dass 
halb verrottetes Holz problemlos auf 
dem Komposthaufen entsorgt werden 
kann. Plastikstützen bieten sich be-
sonders für einjährige Stauden an, da 
sie nicht über den Winter im Freien 
bleiben sollten. Das Plastik wird durch 
die kalten Temperaturen brüchig und 
kann oft schon nach dem ersten Win-
ter brechen. Stützen aus Metall liegen 
in Bezug auf Robustheit und Langle-
bigkeit deutlich vor anderen Materiali-
en, sind jedoch oft auch etwas teuer. 
Günstige Pflanzenstützen fallen jedoch 
oft im Haushalt oder bei Renovierungs-
arbeiten an. Alte Bretter können zer-
sägt werden, wodurch dünne Stäbe als 
Stützen gewonnen werden. Alte Plas-
tik- und Metallrohre können ebenfalls 
als Stützen für Pflanzen wiederverwen-
det werden. Positiver Nebeneffekt der 
Wiederverwertung ist, dass die Mengen 
an Abfall, die entsorgt werden müssen, 
deutlich geringer werden.

Jahresausflug
Am Sonntag, 7.10. ist es für die Mit-
glieder und Freunde des Vereins wie-
der so weit, unser 17. Jahres-Ausflug 
findet statt. Wir starten um 7.30 Uhr 
vom Aldi-Parkplatz in Köngen, fahren 
zuerst nach Blumberg, von dort mit der 
Sauschwänzlesbahn durch das Wutach-
tal. Ein weiterer Halt ist bei Rottweil 
zur Besichtigung des Thyssenkrupp-
Testturms. Auf der Rückfahrt kehren 
wir in der Brauereigaststätte Krone in 
Remmingsheim zum Abendessen ein, 
bevor wir gegen 21 Uhr zurück nach 
Köngen kommen. Merken sie sich den 
Termin vor.
Weitere Informationen zu Onser Saft 
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Junger Chor Acappella
Ein Ständchen zum Geburtstag

Am Montag, 13.8. feierte unsere Sän-
gerin Inga ihren 40. Geburtstag. Mit 
einem Ständchen gratulierte Acappella 
ihr zum Geburtstag und Doris Lange-

neck überreichte das „Gschenkle“. Im 
Anschluss daran feierten alle zusam-
men noch fröhlich weiter und auf Ingas 
Wunsch wurde noch viel gesungen.

Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Kursangebot
montags: ab 18 Uhr Begleithundetrai-
ning für Fortgeschrittene
samstags: ab 14.30 Uhr Welpen / Be-
ginner / Quereinsteiger
ab 16 Uhr Basis-Training
sonntags: ab 10 Uhr Spielstunde für 
Kleinhunde
Einstieg für alle Kurse jederzeit mög-
lich.
Anmeldung unter:
hundefreundewendlingen@gmx.de
oder Tel. 0171 3678180
Besuchen Sie uns auf unserem Hun-
deplatz
beim Wasserhochbehälter Eschle, 
Steinbacher Straße in Wendlingen am 
Neckar.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Nachbericht Lindengassenfest

Bei bester Wetterlage fand vergange-
nes Wochenende unser traditionelles 
Lindengassenfest statt. Eine stattliche 
Anzahl von Besuchern folgte unserer 
Einladung und erfüllte die „Partymei-
le“ mit Leben. Bis in die Nacht hinein 
spielten „Toni & Sini“ für die zahlreichen 
und zum feiern aufgelegten Gäste auf 
und so mancher ließ es sich nicht neh-
men auch das Tanzbein zu schwingen. 
Am Sonntag spielte zu Beginn das Bla-
sorchester des MVU und am Nachmit-
tag hatte dann das Vorstufenorchester 
seinen Auftritt. Danach übernahm die 
Gastkapelle des MV Bad Boll die musi-
kalische Unterhaltung. In der Bewirtung 
unserer Besucher blieben keine Wün-
sche offen und vor allem unsere frisch 
gegrillten Hähnchen fanden sehr gro-
ßen Anklang. Bedanken möchte sich 
der Musikverein Unterboihingen recht 
herzlich bei der Stadt Wendlingen am 
Neckar für die Mithilfe und Unterstüt-
zung, bei Toni & Sini, bei allen Musi-
kerinnen und Musikern des MVU und 
des Vorstufenorchesters und vor allem 
auch beim Musikverein Bad Boll. Allen 
fleißigen Helferinnen und Helfer, an die 
Metzgerei Weiß, an Getränke Valet und 
an die Firma Elektro Fay ein herzli-
ches Dankeschön für ihren tatkräftigen 
Einsatz bei dieser Veranstaltung. Für 
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die freundliche und wohlwollende Un-
terstützung bedanken wir uns bei den 
Anwohnern der Lindengasse, sowie bei 
allen umliegenden Nachbarn. Am Ende 
dieser zwei Tage können wir auf eine 
erfolgreiche und gelungene Veranstal-
tung zurück blicken.

Orchester

Blasorchester des MVU beim Linden-
gassenfest
Die Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikverein Unterboihingen spielten am 
Sonntag, 19.8. zum Frühschoppen beim 
Lindengassenfest auf. Mit einer bunten 
Vielfalt unterschiedlichster Blasmusikstü-
cke unterhielten sie die zahlreichen an-
wesenden Besucher. Es waren bekannte 
Stücke dabei, wie „Dem Land Tirol die 
Treue“, „Hulapalu“ oder „Udo Jürgens 
live“. Natürlich durften auch die neu-
esten Hits des MVU, „PUR Selection“ 
(Medley von Hits der Gruppe PUR), 99 
Luftballons (von Nena) und Flieger (von 
Helene Fischer) nicht fehlen.

Wer noch mehr vom Blasorchester des 
MVU hören möchte, hat dazu am Vin-
zenzifest in Wendlingen am Neckar die 
Möglichkeit.
Am Samstag, 25.8. von 10 bis 13 Uhr 
zum Weißwurstfrühstück auf dem Saint-
Leu-la-Foret-Platz oder am Sonntag, 
26.8. von 11 bis 13 Uhr beim Früh-
schoppenkonzert auf dem Marktplatz.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Vinzenzifest
Auf dem am kommenden Wochenende 
stattfindenden Vinzenzifest wird der Mu-
sikverein Wendlingen gleich an mehre-
ren Stellen für Ihr Wohlbefinden sorgen. 
Am Samstagabend, 25.8. können Sie 
an unserer Cocktailbar am Marktbrun-
nen den einen oder anderen Cuba Libre 
oder auch Aperol Spritz genießen. Am 
Sonntag, 26.8. wird es im Treffpunkt 
Stadtmitte ab 14 Uhr einen Kaffee- und 
Kuchenverkauf geben. Das große Bla-
sorchester wird traditionell am Festum-
zug teilnehmen und gegen 17 Uhr zum 
Festausklang die Bühne betreten. Auf 
zahlreiche Gäste und ein gelungenes 
Fest bei hoffentlich gutem Wetter freut 
sich Ihr Musikverein Wendlingen.

Kulinarische Urlaubsimpressionen
„Denken Sie auch noch sehnsüchtig 
an die nette ital. Pizzeria, die feurige 
spanische Bodega oder die griechische 
Taverne in Ihrem Urlaub zurück?“

Im Vereinsheim an der Lauter des 
Musikverein Wendlingen e.V. können 
Sie sich am Sonntag, 2.9. ab 11.30 
Uhr bei der Aktion „Kulinarische Ur-
laubsimpressionen“ einen mediterranen 
Vorspeisenteller, ein leckeres Tomaten-
süppchen, zweierlei Pastagerichte oder 
einen rustikalen Jausenteller mit Schin-
ken und Käse schmecken lassen.
Wer es lieber süß mag kann unsere 
hausgemachten Kuchen und einen Kaf-
fee genießen.
Das Wirtschaftsteam freut sich, Sie im 
Vereinsheim in der Austraße als Gäste 
begrüßen zu können.

NABU Köngen-
Wendlingen

22. Europäische Batnight

Foto: NABU Otto Schäfer
Am 24.8. findet die 22. Europäische Bat-
night statt. Wer etwas über unsere heimi-
schen „Flattermänner“, wie mancherorts 
Fledermäuse auch genannt werden, wis-
sen will, ist bei dieser Führung gut auf-
gehoben. Diese sehr interessante Säuge-
tierart die seit fast 53 Millionen Jahren in 
über 1000 Arten unsere Erde durchstreift, 
ist faszinierend, aber auch sehr bedroht. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Führung 
ein. Treffpunkt ist der Parkplatz bei den 
Fischern Naherholungsgebiet Wernauer 
Baggerseen um 19.30 Uhr. Jedermann 
ist dazu herzlich willkommen.

Carsharing-
Wendlingen

Jetzt Anhängerkupplung nachgerüstet
Geht es Ihnen nicht auch so? Jetzt 
wäre ein Anhänger geschickt. Aber 
keine Anhängerkupplung am eigenen 
Fahrzeug?
Eine Alternative zur Aufrüstung des ei-
genen Fahrzeugs bietet jetzt das Car 
Sharing in Wendlingen am Neckar.

Werden Sie Mitglied und nutzen Sie 
unser Fahrzeug mit Anhängerkupplung 
für den Transport z.B. der Rasenmä-
hers mit dem Anhänger.
Interesse?
Weitere Info unter 
www.carsharing-wendlingen.de
oder Tel. 0163 2183355 

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport
AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß 
beim Radfahren in der Gruppe haben, 
bietet der Radsportverein Wendlingen 
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr 
an der Sporthalle Im Grund / Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstr. 76. 
Es werden unterschiedliche Gruppen 
von ca. 18 - 50 km, geeignet für Tou-
renräder, Mountainbikes und Pedelecs, 
angeboten. Eine Rennradgruppe startet 
zur gleichen Zeit. Mitfahren können alle 
rennradbegeisterten Frauen / Männer, 
auch Neueinsteiger aus Wendlingen am 
Neckar und Umgebung.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist 
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf 
mitfahren, der ein verkehrssicheres 
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine 
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm 
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff 
oder bei Roland Schwarz, Tel. 55900.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Line Dance
Beim Line Dance tanzt man neben- bzw. 
hintereinander in Linien und Reihen.
Die Schritte sind schnell erlernt und die 
Choregrafien laden zum Mittanzen ein.
Line Dance ist unabhängig von Alter 
und Geschlecht, jeder kann mitmachen.
Sie müssen sich nur trauen.
Neue Line Dancekurse:
Anfänger:
Dienstag 19 - 20 Uhr
Freitag 19 - 20 Uhr
Mittelstufe:
Donnerstag 19 - 20 Uhr
Mittwoch 20 - 21 Uhr
Fortgeschrittene:
Dienstag 20 - 21 Uhr
Donnerstag 20 - 21 Uhr
Wir freuen uns auf Sie.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter: 
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal) 
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Von Wiesensteig zum Bläsiberg
Am Sonntag, 26.8. macht der Schwä-
bische Albverein OG Unterboihingen 
eine Tageswanderung auf der Alb. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Lin-
denschule. Mit PKW geht es nach Wie-
sensteig. Der Weg führt dann über die 
Schertelshöhle, zum Bahnhöfle, weiter 
zum Reußenstein und auf den Bläsi-
berg. Eine Einkehr zum Mittag haben 
die Wanderführer Josef und Patrick 
Knapp vorgesehen. Danach geht es 
dann wieder zum Ausgangspunkt zu-
rück. Zu dieser 15 km langen Wande-
rung sind alle Wanderfreunde und Gäs-
te herzlich zum Mitwandern eingeladen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Vereinsheim geschlossen
Am Wochenende 25. und 26.8. ist un-
ser Vereinsheim wegen des Vinzenzi-
fests geschlossen. 

Frühmorgens zum Mörikefels
Der Tag erwacht, allmählich wird es 
hell, die Vögel singen nach der Vo-
geluhr, am Horizont kommt glutrot die 
Sonne hervor. Den Sonnenaufgang mit 
einem Gläschen Prosecco beginnen. 
Der Sonne entgegen geht es am Al-
brand entlang über den Auchtert zum 
Lieblingsort von Eduard Mörike, mit 
Gedichten und Sagen lassen wir die 
Ruhe und Stille dieses besonderen Or-
tes auf uns wirken. Diese kleine Rund-
wanderung endet mit einem Frühstück 
im Freien mit regionalen Produkten. 
Anschließend gibt es die Gelegenheit 
den Bauernmarkt am Naturschutzzen-
trum zu besuchen. Treffpunkt an der 
Lauterschule um 5.45 Uhr (es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet). Dauer 
der Veranstaltung 3-4 Stunden (ohne 
Aufenthalt am Bauernmarkt.) Kosten, 
inkl. Frühstück 10 €. 
Verbindliche Anmeldungen bis 31.8. 
unter Tel. 53433 möglich.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste 
Tel. 929392
Am 25. und 26.8.:
Gabriela Papp, Gabriela Brändle, Si-
mone Berger, Dorothea Müller, Sabine 
Weidringer, Sonja Schwendemann, Su-
sanne Pfäffle, Christine Knapp

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Abt. Sportabzeichen

Abnahmen
Nach einer kurzen Pause gehen Ende 
August die Abnahmen weiter. Die letz-
te Schwimm-Abnahme ist am 29.8. im 
Wendlinger Freibad. Beginn ist um 18 
Uhr.
Zusätzlich sind auch die Schwimm-
meister gerne bereit während der Öff-
nungszeiten die nötigen Strecken zu 
stoppen und eine entsprechende Be-
stätigung mitzugeben. Bitte diese Be-
stätigung zu einer der anderen Abnah-
men mitbringen.
Von Anfang bis Mitte September gibt 
es dann die letzten Abnahmen im Rad 
fahren, Turnen und der Leichtathetik.

Spät-Einsteiger
Die meisten Sportabzeichen-Abnahmen 
sind bereits rum. Trotzdem kann man 
in diesem Jahr das Sportabzeichen 
noch machen. Alle, die bisher noch 
keine Disziplin absolviert haben, sollten 
unbedingt jetzt schon den Schwimm-
nachweis bringen (ab 12 Jahren 200 
m schwimmen, bis 11 Jahre 50 m (Al-
ter immer nach Jahrgang)), solange die 
Freibäder noch offen sind. Zusätzlich 
können alle Altersklassen auch 25 m 
schwimmen und eine Langstrecke. Z.B 
müssen 18- bis 49-Jährige die Lang-
strecke 800 m schwimmen. Die restli-
chen Disziplinen können dann im Sta-
dion gemacht werden.

Abt. Leichtathletik

Süddeutsche Meisterschaften der U16 
in Walldorf am 4.8.
Rebecca Bunz vom TSV Wendlingen 
startete über 80 Meter Hürden der 
W 14. 
Sie qualifizierte sich unter den 43 Läu-
ferinnen über den Vorlauf (12,52 Se-
kunden) und Zwischenlauf (Einstellung 
ihrer Bestzeit von 12,43 Sekunden) als 
Sechste für das Finale. 
Ein Sturz auf der Nebenbahn behinder-
te Rebecca im Endlauf. Ohne diesen 
Sturz hätte es für Platz vier reichen 
können. Trotzdem Glückwunsch zum 
sechsten Platz in 12,72 Sekunden.

Turnverein
Unterboihingen

Die Geschäftsstelle des TVU macht 
Sommerpause
Vom 13.8. bis einschließlich 31.8. ist 
die Geschäftsstelle geschlossen.
Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer und sehen uns dann wieder 
ab dem 3.9.

Abt. Fußball
Kreisliga A2
TVU – SPV 05 Nürtingen 3:3
Mit einem leistungsgerechten Remis 
und einer unterm Strich ordentlichen 
Leistung endete für die Rot-Weißen der 
erste Auftritt in der neuen Spielklasse. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
und zahlreichen Zuschauern erwischten 
die Gäste den besseren Start und ka-
men auch gleich in der ersten Minute 
zu einer Großchance, die von der Un-
terboihinger Hintermannschaft jedoch in 
höchster Not vereitelt wurde. Nach die-
sem „Wachmacher“ fand der TVU bes-
ser ins Spiel und hätte in der 19. Minu-
te ebenfalls in Führung gehen können. 
Neuzugang Nico Maag traf aus kurzer 
Distanz aber nur einen auf der Torlinie 
stehenden Abwehrspieler. Besser mach-
te es dann aber Alexandros Koroutzidis 
nur vier Minuten später, als sein Schuss 
den Weg ins Nürtinger Tor fand. Die 
Nürtinger Antwort ließ aber gerade mal 
eine Viertelstunde auf sich warten, Na-
zifou Mamanzougou traf per Kopf. Die 
Gäste erwischten zu Beginn der zweiten 
Halbzeit erneut den besseren Start und 
gingen durch Allesandro Muthny in der 
54. Minute nicht unverdient in Führung.
Mit einem Doppelschlag nur zwei Mi-
nuten nach seiner Einwechslung brach-
te Migel Horeth den TVU wieder in 
Führung (62./63.) und vermeidlich auf 
die Siegerstraße. In der Schlussphase 
warfen die nicht aufsteckenden Gäste 
dann aber nochmals alles nach vorne 
und wurden zwei Minuten vor Schluss 
für ihre Bemühungen belohnt. Nazifou 
Mamanzougou traf mit seinem zweiten 
Treffer zum verdienten Ausgleich.

Kreisliga B6
TVU II – SF Dettingen II 5:2
Fast schon sensationeller Erfolg für die 
neu formierte zweite Unterboihinger 
Mannschaft im ersten Punktspiel nach 
sechs Jahren. Timm Krieg brachte sein 
Team mit einem fast lupenreichen Hat-
trick in Führung (15./28./52.), ehe Christi-
an Nowak auf 1:3 verkürzen konnte (70.) 
Philipp Duba stellte nur zwei Minuten 
später den alten Abstand wieder her, 
den Lars Wuchter in 89. Minute sogar 
noch auf 5:1 ausbauen konnte. Der Tref-
fer von Florian Kerner in der Schlussmi-
nute bedeutete für die Gäste letztendlich 
nicht mehr als Ergebniskosmetik.
Vorschau: Am kommenden Sonntag, 
26.8., spielen beide Unterboihinger 
Mannschaften beim SV Nabern. Spiel-
beginn ist um 13 bzw. 15 Uhr.
In der ersten Runde des Bezirkspokals 
gastiert am kommenden Donnerstag, 
30.8., der Bezirksligist VFL Kirchheim 
auf dem Sportgelände in Unterboihin-
gen. Diese sicherlich interessante Par-
tie wird um 19.30 Uhr angepfiffen.

Abt. Jugendtischtennis
Jugendtraining in den Ferien
Ab dieser Woche findet während der 
Ferien eingeschränkt das Jugendtrai-
ning wieder statt:
Dienstag 18 - 19.30 Uhr
Freitag 18 - 19.30 Uhr
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 16.9., 16. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirman-
denbegrüßung (Wannenwetsch)

Johanneskirche

Sonntag, 26.8. 13. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Bordon)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Zurzeit arbeiten Architekten und Fach-
planer am Entwurf für das neue Ge-
meindezentrum.
Weitere Informationen rund um das 
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Abholung Gemeindebrief - bitte beachten!
Bezirk Süd:
Die Gemeindebriefe können nach dem 
Gottesdienst am 26.8. in der Johan-
neskirche oder in der Folgewoche zu 
den Öffnungszeiten der Kirchenpflege 
abgeholt werden.
Bezirke Nord und Ost:
Die Abholung im Gemeindebüro, Im 
Städtle 6, an folgenden Tagen: Diens-
tag 28.8., Donnerstag 30.8. und Freitag 
31.8., jeweils 8- 12 Uhr. Achtung: Ab-
holung am Sonntag ist nicht möglich!

7. Wendlinger Brass-Session
Von Montag, 27.8., bis Freitag, 31.8., 
findet in der Eusebiuskirche die 7. 
Wendlinger Brass-Session mit Posau-
nenchorbläsern aus dem Kirchenbezirk 

Nürtingen und den umliegenden Kir-
chengemeinden statt.
Jeden Abend treffen sich die Bläserin-
nen und Bläser von 19 bis 21 Uhr, um 
gemeinsam Musikstücke aus verschie-
denen Epochen zu musizieren. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Als Höhepunkt der Brass-Session fin-
det am Freitag, 31.8. um 20 Uhr ein 
Abschlusskonzert statt. Gespielt wer-
den die schönsten Musikstücke der 
Woche. Die Veranstaltung findet in der 
Eusebiuskirche in Wendlingen statt. Der 
Eintritt ist frei.

Forum zur Visitation
Am Donnerstag, 20.9., 19-21.30 Uhr, 
Treffpunkt Stadtmitte.
Herzliche Einladung an alle haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden! Im Rah-
men der Visitation durch Dekan Wald-
mann können sich an diesem Abend 
Gruppen und Kreise sowie einzelne Ar-
beitsbereiche präsentieren.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1, die auch in der Ferienzeit stattfin-
den:

Montag 
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster 
Termin: 3.9.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer 
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Helmut Buchmann         
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit 
krankgeschrieben. Pfarrerin Biedenbach 
und Pfarrer Wannenwetsch überneh-
men Vertretungsdienste.

Pfarramt Ost
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de
Die Pfarrstelle ist zurzeit nicht besetzt.

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Tel. 
54447, E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631, 
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@pc-wendlingen-zizishau-
sen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienst
Die Stelle der Besuchsdienstleitung ist 
zurzeit nicht besetzt. E-Mail: besuchs-
dienst@evkwn.de

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche 
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr, 
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Nächster Gottesdienst:

Sonntag, 9.9., 15. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Kutzbach)
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Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 24.8., Bartholomäus
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 25.8., Ludwig
15.30 Uhr Trauung von Udo Patzwaldt 
und Karina Patzwaldt in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 21. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Johanna und Reinhold Großmann).

Sonntag, 26.8., 21. Sonntag im Jah-
reskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Vinzenziprozession von St. 
Kolumban zum Marktplatz.
10 Uhr Eucharistiefeier auf dem Markt-
platz, mitgestaltet vom Kirchenchor 
und Musikverein Unterboihingen. 
Bei Regen um 9.45 Uhr in St. Kolum-
ban. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr KEINE Eucharistiefeier in der 
Dreifaltigkeitskirche. 

Dienstag, 28.8., Augustinus
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 29.8., Enthauptung Johan-
nes des Täufers
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
KEIN Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 30.8.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 31.8., Paulinus
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 1.9.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 22. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban.

Sonntag, 2.9., 22. Sonntag im Jahres-
kreis
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban. Anschl. ist der Eine-Welt-La-
den geöffnet.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche. Anschl. Eine-Welt-Verkauf.
14 Uhr Taufe von Dario Mertikat in St. 
Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 18 Uhr. 

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 7.10. (Taufvorbereitung 18.9. 
und 27.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 6.11. (Taufvorbereitung 16.10. 
und 26.10.).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15 – 18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
Im August ist der Eine-Welt-Laden ge-
schlossen.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr – 
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11.
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort 
ausgestellt. 
Terminvereinbarungen unter Tel. 81370.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Kenneth Nwokolo, Pfarrer
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde 
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
http://www.kolumban.de/
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9 – 12 Uhr und am 
Donnerstag von 16 – 18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am 
Dienstag von 9 – 11 Uhr besetzt oder 
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN 
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

 Wussten Sie schon …
… dass die „Sozialstation 

Wendlingen am Neckar e. V.“ Alten- 
und Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Versorgung, Essen auf Rädern und 
persönliche Beratung bietet?
Weitere Infos:
Mail: info@sozialstation-wendlingen.de 
oder Tel. 929392

Abend mit Kenneth Nwokolo
Noch bis zum Ende der Sommerferi-
en macht Pfarrer Dr. Kenneth Nwoko-
lo aus Nigeria Dienst in unserer Seel-
sorgeeinheit Guter Hirte-Kolumban. Er 
wird, wie das schon Tradition ist, bei 
einem Abend der Begegnung von der 
Situation in seiner Heimat, insbeson-
dere auch von seinen aktuellen Pro-
jekten, berichten. Hierzu laden wir am 
Dienstag, 4.9., 19.30 Uhr ins Katholi-
sche Gemeindezentrum in Wendlingen-
Unterboihingen herzlich ein. 
Spenden für die Arbeit von Kenneth 
können gerne über das Konto der Kir-
chenpflege St. Kolumban getätigt wer-
den, Stichwort „Kenneth“. 

Katholischer
Kirchenchor

Singen am Vinzenzifest
In diesem Jahr gestaltet der Kirchen-
chor den Gottesdienst am Vinzenzifest 
wieder gesanglich mit.
Zum Einsingen treffen wir uns am Sonn-
tag, 26.8., um 8.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Georg, anschließend gehen 
wir mit der Prozession von St. Kolumban 
zum Gottesdienst auf den Marktplatz.
Vorstand und Chorleitung wünschen 
weiterhin einen schönen und erholsa-
men Sommer, wir treffen uns in alter 
- oder besser noch - neuer Frische 
zur 1. Chorprobe nach den Ferien am 
Mittwoch, 12.9. im Gemeindezentrum.
Termin für die 1. Stimmbildung nach 
den Somerferien: 26.9. - zu den be-
kannten Zeiten. (ts)

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

 Ohmstraße 1

Freitag, 24.8.
19.30 Uhr Kleingruppe
Wir wollen gemeinsam grillen, 
dazu sind Gäste herzlich eingeladen.
Kontakt: Andrea+ Micha Schmidt
Tel. 07151 9451685

Sonntag, 26.8.
10 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 30.8.
9 Uhr Bibel- und Gebtskleingruppe
Kontakt: T. Krochmann
Tel. 0711 50463160
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Ehe- und Familienberatung
Ehe  Ja / Nein  ? ! ! 
Eine gute Entscheidungsgrundlage
für die Zukunft, damit die Ehe 
gelingen kann.
Hilfe auch in anderen Fragestellun-
gen
einer Beziehung.
Kontakt: Thorsten Krochmann
M. Sc. Beratungspsychologie
Tel. 0711 50463160

Kontakt: Pastor Thorsten Krochmann, 
Tel. 0711 50463160 oder Büro 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 26.8.
9.30 Uhr Gottesdienst in Köngen

Donnerstag, 30.8.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen

Interessenten sind immer herzlich ein-
geladen. Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Sonntag, 26.8.
10 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 2.9.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 26.8.
10 Uhr Vortrag: „Den Geist der Selbst-
aufopferung beleben“
10.40 Uhr Besprechung zum The-
ma: „Lass dein Gewissen von Gottes 
Gesetzten und Grundsätzen formen“ 
(Psalm 119:99)
Damit uns das Gewissen sicher anlei-
tet, muss es gut ausgebildet sein. Wie 
wird unser Gewissen zu einem verläss-
lichen moralischen Kompass? 

Mittwoch, 29.8.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort: 
Lukas 23 bis 24
•	Was bedeutet es, zum Vergeben be-
reit zu sein? Welches Beispiel geben 
hier Jehova Gott und Jesus Christus 
selbst? Wem sollten wir vergeben?

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
•	Präsentationen und Tipps, die Lese- 
und Redefähigkeit zu verbessern.

19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
•	Videobesprechung: „Jesus starb auch 
für deinen Bruder“. Wie können wir 
Jesu Liebe im Umgang mit anderen 
nachahmen?

•	Bibelkurs anhand des Buches „Je-
sus - Der Weg, die Wahrheit, das 
Leben“ - Kap.35 ➝ Jesu berühmte 
Bergpredigt. Was macht seine Predigt 
so bemerkenswert? Gleich zu Beginn 
spricht Jesus darüber, wer wirklich 
glücklich ist. Welches Glück ist ge-
meint, wer ist wirklich glücklich und 
warum?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt 
frei. Weitere Infos: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die 
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein 
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie 
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn- 
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen, 

Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen. 
Zu diesen Zeiten können Patienten 
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik 
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle. 

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen. Zu 
erfragen unter Tel. 0711 7877755 oder 
online unter www.kzvbw.de
24 Std. Notdienst: AllDent Zahnzent-
rum Stuttgart, Heilbronner Straße 72, 
70191 Stuttgart, Tel. 0711 2524610, 
www.alldent-zahnzentrum-stuttgart.de/
zahnarzt-notdienst-stuttgart.html

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn 
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

25. / 26.8.: Tel. 07022 470952

Sanitär und Heizung

Notdienst der SHK-Innung Sanitär Hei-
zung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10 
bis 18 Uhr
25./26.8.: Wilhelm Müller GmbH, 
Tel. 0711 381002

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 24.8.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Kirchheimer Straße 4, 
Tel. 07024 - 73 13.
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Samstag, 25.8.
Quadrium Apotheke Mache Wernau, 
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77, 
Tel. 07153 – 6 14 99 10

Sonntag, 26.8.
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1, 
Tel. 07021 – 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23

Montag, 27.8.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 – 8 05 82 10

Dienstag, 28.8.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1, 
Tel. 07022 – 6 51 42

Mittwoch, 29.8.
Apotheke im Ärztezentrum, 73230 
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße 
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50
Apotheke Oberboihingen, 72644 Ober-
boihingen, Bahnhofstraße 2, 
Tel. 07022 – 6 49 87

Donnerstag, 30.8.
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter 
Teck, Dettinger Straße 43, 
Tel. 07021 – 26 03
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

Freitag, 31.8.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Kirchstraße 53, Tel. 07022 – 3 12 45

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Erleben Sie Mozarts Zauberflö-
te in der einzigartigen Atmo-
sphäre der Werfthalle Göppin-
gen
Tickets zu gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum 
Club-Mitglieder (unsere Printleser sind 
automatisch Mitglied im Nussbaum Club):
Gewinnen Sie bei 5 Veranstaltungen je-
weils 2 x 2 Karten (1. Kategorie, inklusive 
VIP-Bereich) für Mozarts Zauberflöte bei 
den Staufer Festspielen in der Werfthalle 
Göppingen 
Diese Verlosung gilt für folgende Veran-
staltungen:

1. Sonntag: 09.09.2018 um 18:00 Uhr
2. Dienstag: 11.09.2018 um 19:30 Uhr
3. Donnerstag: 13.09.2018 um 19:30 Uhr
4. Freitag: 14.09.2018 um 19:30 Uhr
5. Samstag: 15.09.2018 um 19:30 Uhr

Weitere Informationen unter www.stau-
fer-festspiele.de
Zuschriften mit Angabe des untenstehen-
den Lösungswortes, Ihren vollständigen 
Adressdaten und der Nummer der ge-
wünschten Veranstaltung bitte per Post 
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder 
per Mail an marketing@nussbaummedi-
en.de
Lösungswort:
Festspiele

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 26.08.2018
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, aus-
genommen Mitarbeiter des Verlags und 
deren Angehörige. Ihren Gewinn erhalten 
Sie direkt an der Abendkasse der jeweili-
gen Veranstaltung.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich 
benachrichtigt und auf unserer Home-
page unter www.nussbaum-medien.de/
gewinner veröffentlicht.

Lesereinsendung von einem 
unserer Nussbaum-Club-
Mitglieder (unsere Leser sind 
automatisch Mitglied):
Weiße Blüten am Dahlienstrauch
Hübsch anzusehen, wie sie sich wiegen;                   
an langen Stängeln wippen und biegen;
die Köpfe schütteln, als hieß‘s Ja und Nein.                        

Alle Blüten scheinen wohlauf zu sein.
Ich meine, dass sie mir oft zunicken
und neugierig durch die Scheibe blicken.
Am Abend wirken sie müd‘, ohne Kraft;  
Feuchtigkeit fehlt. - Blätter, Blüten er-
schlafft!
Ein Wasserguss hilft; - allerhöchste Zeit,
vertreibt der dürstenden Dahlien Welk-
heit. 
Schon bald wirken sie erholt und belebt;           
beglückt eine Knospe, platzend erbebt.
Ein Gedicht von: C. M. Beisswenger

Sonnenblumen - ein Hingucker 
im Garten
Wer einen Bauerngarten will, kommt an 
der Sonnenblume nicht vorbei. Welche 
Sorten sich am besten eignen, verrät Ih-
nen Staudengärtnerin Anne Rostek.
Die Sonnenblume ist mit ihren Farben ein 
„Gute-Laune-Garant“ und für viele einhei-
mische Vögel ein Futterlieferant.
Sonnenblumen - es gibt mehr als nur eine 
Sorte
•	 Ring of Fire - ist eine einjährige Sonnen-

blume, die bis zu 120 cm hoch wird.
•	 Rote Sonnenblumen gibt es unter den 

einjährigen in verschiedenen Wuchshö-
hen.

•	 Soleil d´Or ist eine mehrjährige Staude. 
Die Blüten richten sich nach dem Stand 
der Sonne aus und wandern mit ihr mit!

•	 „Goldgrünherz“ hat, wie der Name 
schon sagt, eine grünliche Mitte und ist 
eine sehr elegante mehrjährige Staude.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR

Buschbohnen im Gemüsebeet
Die ersten Buschbohnen können jetzt ge-
erntet werden. Worauf Sie dabei achten 
sollten, erfahren Sie von Gärtnermeister 
Peter Berg!
Die Buschbohne (Phaseolus vulgaris var. 
nanus) zählt zur Familie der Schmetter-
lingsblütler. Sie ist eine wichtige Quelle für 
pflanzliches Eiweiß und sollte in keinem 
Selbstversorgergarten fehlen. Als Schmet-
terlingsblütler hat sie die Fähigkeit, mit 
Hilfe von Knöllchenbakterien an den Wur-
zeln Stickstoff aus der Luft zu fixieren. Da-
mit versorgt sie sich selbst und, falls Sie die 
Wurzelreste im Boden belassen, auch die 
Folgekulturen. Nur selbstverträglich sind sie 
nicht, weshalb bei Gartenbohnen auf einen 
5-jährigen Fruchtfolgeabstand zu achten ist.
Buschbohnen sind etwa 2 Monate nach der 
Aussaat erntereif. Ob die Bohnenhülsen 
schon geerntet werden können, testen Sie 
ganz einfach mit der Bruchprobe. Wenn die 
Bohne glatt bricht und die Bruchstelle grün 
und saftig ist, ist der ideale Zeitpunkt zum 
Ernten. Pflücken Sie die Hülsen, indem Sie 
diese mit den Fingern einfach abknipsen. 
Tipp: Wird regelmäßig gepflückt, bilden 
sich immer wieder neue Hülsen, solange 
die Pflanze noch blüht. Haben Sie verges-
sen zu kontrollieren, und sind die Kerne in 
den Hülsen schon weit entwickelt, dann 
einfach zu Ende reifen lassen und Samen 
gewinnen fürs nächste Jahr.
Wichtiger Hinweis: Bitte essen Sie Boh-
nen nie roh! Sie können Magen- und 
Darmbeschwerden auslösen.
Info für Anfänger: Mit der Bohnenkul-
tur im Freien beginnen wir im Gartenjahr 
erst, wenn sich der Boden auf 15 bis 20°C 
erwärmt hat. Das ist meist nicht vor Mit-
te Mai der Fall. Bei schlechter Witterung 
könnten Sie auch im Warmen vorziehen. 
Durch Einweichen der Samen über Nacht 
verkürzt sich die Keimzeit. Buschbohnen 
werden nicht einzeln gesät, sondern in klei-
nen Gruppen von 4 bis 6 Samen. Sie dürfen 
Bohnen nur mit einer dünnen Schicht Erde 
bedecken. Etwa entsprechend der Dicke der 
Samen. Gibt es Probleme bei der Keimung, 
sollten Sie überprüfen, ob die Larven der 
Bohnenfliege ihr Unwesen treiben. Sie fres-
sen sich in die Keimblätter ein und zerstören 
sie ganz oder teilweise. Wenn bei kühlem 
Wetter die Bohnen nur langsam wachsen 
können, ist der Schaden meist größer, da 
die Larven mehr Zeit zum Fressen haben. 
Bei Befall nicht entmutigen lassen, sondern 
sofort weitere Aussaat starten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR


